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Vorwort 5

Johannes Frizen

Das vollständige Weiterbildungsangebot finden Sie, wie bisher, auf unserer Internetseite 
unter www.landwirtschaftskammer.de. Eine Zusammenstellung der Weiterbildungs-
angebote in Ihrer Region finden Sie unter der jeweiligen Seite Ihrer Kreisstelle. 

Bereits im letzten Jahr wurde der Katalog um eine Gesamtübersicht der Seminare und 
Veranstaltungen als Merkhilfe ergänzt. In diesem Jahr wird Ihnen die Anmeldung zu 
den Top-Seminaren erleichtert. Wenn Sie mit Ihrem Smartphone auf den aufgeführten 
QR-Code gehen, gelangen Sie direkt zum elektronischen Anmeldeformular für dieses 
Seminar. Nutzen Sie diese einfache Möglichkeit, sich für unser Angebot anzumelden.

Diese Entwicklungen unterstreichen, dass eine ständige fachliche Qualifizierung aller
in der Landwirtschaft Tätigen auf hohem Niveau erforderlich ist. Weiterbildung schafft 
Perspektiven und bietet neue Chancen. Mit unseren Angeboten in Bildung und Beratung,
zwei unserer Kernaufgaben, unterstützen wir Sie bei diesem Prozess. Das aktuelle Weiter-
bildungsangebot finden Sie im vorliegenden Katalog zusammengefasst.

die Rahmenbedingungen für die Landwirtschaft in Nordrhein-
Westfalen unterliegen einem ständigen Veränderungsprozess. 
Neue Beschlüsse für die gemeinsame Agrarpolitik der Euro-
päischen Union sind in Eckpunkten bekannt. Änderungen auf 
den Märkten zeigen unmittelbare Auswirkungen auf die Wirt-
schaftlichkeit der Betriebszweige. Auch die Gesellschaft formu-
liert ihre Erwartung an die Landwirtschaft heute deutlicher
als zuvor.

Liebe Berufskolleginnen und Berufskollegen,

Johannes Frizen
Präsident der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Ich würde mich freuen, wenn auch Sie in diesem Katalog Angebote finden, die Ihnen 
helfen, Ihren Betrieb weiter zu entwickeln. Nutzen Sie unser Angebot, um Ihre eigenen 
Kompetenzen und die Ihrer Mitarbeiter zu stärken und helfen Sie uns durch Ihre 
Anregungen, Ihre Kritik oder Verbesserungsvorschläge, die Weiterbildung künftig
für Sie noch attraktiver zu gestalten.
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Risikomanagement
im landwirtschaftlichen Unternehmen

Bernhard Gründken
Bernhard.Gruendken@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-321
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im  Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

ab 10 bis maximal 18 Teilnehmer

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl
Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter
landwirtschaftlicher Unternehmen

Vermittlung von Fachwissen,
teilnehmerorientierte Gruppenarbeit,
Diskussionen

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Dr. Harald Lopotz
Bernhard Gründken

Rettungsboote werden nicht im Sturm gebaut!

Auch im landwirtschaftlichen Bereich gewinnt das Thema Risiko an Bedeutung.

Zunehmend schwankende Märkte, plötzliche Liquiditätsengpässe oder der uner-

wartete Ausfall des Betriebsleiters können in spezialisierten Unternehmen

die Existenz gefährden. Risiken lassen sich nicht ganz vermeiden, sie sind aber

zu managen. Jeder geht anders mit Risiken um. Daher beginnt das Seminar

mit dem Thema Risikoneigung.

Im weiteren Verlauf entwickeln Sie mit Hilfe des Risikoleitfadens der Landwirt-

schaftlichen Rentenbank eine Übersicht, welche Möglichkeiten Sie haben,

relevante Risiken bewusst zu managen. So sind Sie für den Ernstfall gut gerüstet.

Profitieren Sie von einem regen Austausch der Seminarteilnehmer!

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
16. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Wie können relevante Risiken gesteuert werden?
Was sind relevante Risiken?
Wie können Risiken bewertet werden?
Mit welchen Risiken müssen Sie als Landwirt rechnen?

Im Mittelpunkt steht der Mensch -
Hinweise auf die Risikoneigung des Unternehmers

TOP-Seminar

LZD-L11043Anmeldeschluss: 09.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 16.01.2014

Anmeldung Kurs-Nr.
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Erfolgreiche Außendarstellung
durch überzeugende Kommunikation

Maria Rennefeld
Maria.Rennefeld@lwk.nrw.de
Tel.: 02541 910-236
www.duesse.de
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im  Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

maximal 16 Teilnehmer

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl
Familienbetriebe, die sich im Zusammen-
hang mit zukünftigen betrieblichen
Entwicklungsschritten und auch
hinsichtlich Änderungen in ihrem Umfeld
mit dem Thema Öffentlichkeitsarbeit
auseinandersetzen wollen

Seminar mit Theorie, Erfahrungs-
austausch, Gruppenarbeit,
Fallbeispielen und Übungseinheiten
aus der Praxis

Harald Schmid,
Beratung für Betriebsführung
und Organisation, Teamberatung,
Coaching
Maria Rennefeld,
Referentin für Weiterbildung,
Management Training, Coaching

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:

In diesem Seminar erhalten Sie angepasste Werkzeuge, um Ihre individuelle

Strategie zu entwickeln und diese auch in ersten Schritten umzusetzen. 

Ob bei Stallbaumaßnahmen oder Besichtigung durch Schulklasse -

Öffentlichkeitsarbeit wird heute zunehmend zu einem Produktionsfaktor,

den zukunftsfähige Unternehmerfamilien zunehmend in den Blick nehmen sollten.

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
30. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Kommunikationsgrundlagen, speziell Umgang
mit Einwänden und Widerständen, Übungen

Welche Strategie ist für mich die Richtige?
Wer kann mich in meinem Umfeld unterstützen? 
Welche Ressourcen benötige ich?
Wie präsentiere ich mich und meine Produktionsmethoden
glaubwürdig, sachlich und gleichzeitig auch emotional?

TOP-Seminar

LZD-L11014Anmeldeschluss: 23.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldung Kurs-Nr.

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 30.01.2014
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Unternehmensübergabe -
Gemeinsam an einem Strang ziehen

Harald Schmid
Harald.Schmid@lwk.nrw.de
Tel.: 0221 5340-109
www.riswick.de
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im  Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

maximal 20 Teilnehmer

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl
Vertreterinnen und Vertreter
der abgebenden und
übernehmenden Generation

Vermittlung von Grundlagen
zur Kommunikation, Gruppenarbeit,
Fallbearbeitung

Richard Niehues,
Unternehmensberatung und Coaching
im Gartenbau

Harald Schmid,
Unternehmensberatung, Training
und Coaching

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:

Wir unterstützen beide Parteien dabei, mehr Klarheit und Transparenz zu schaffen

auf dem Weg zu einer gemeinsamen und kooperativen Betriebsübergabe. 

Wir ermutigen Sie in vertrauensvoller Atmosphäre aktiv mit Unterschieden

umzugehen, Konflikte anzusprechen und fördern Ihren Übergabeprozess. 

Die Anzahl der gerichtlichen Klagen im Zusammenhang mit Übergaben

von landwirtschaftlichen und gärtnerischen Betrieben steigt. Stein des Anstoßes

für die „weichenden“ Erben sind fachfremde und gewerbliche Betriebsteile,

wie z. B. Solaranlagen oder umfangreiche Direktvermarktungseinrichtungen.

Hier gibt es unterschiedliche Erwartungen und es entstehen neue Ansprüche. 

Deshalb ist es wichtig, genau zu wissen, was jeder will, verbunden mit offenen

und ehrlichen Gesprächen. Dies führt zu einem guten Verlauf der Übergabe

und erhält damit auch den Familienfrieden.

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
6. Februar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Unternehmen und Familie gleichzeitig im Blick behalten,
dabei die Unterschiede berücksichtigen

Wichtige Knackpunkte der Betriebsübergabe und der damit
verbundenen Veränderungen identifizieren 
Kommunikation als Schlüssel: Worauf sollten wir bei den
anstehenden Gesprächen achten?
Verschiedene Interessen und Sichtweisen im Betrieb erkennen
und berücksichtigen
Nachfolgestrategie entsprechend Ihrer persönlichen Situation entwickeln

TOP-Seminar

LZR-L13014Anmeldeschluss: 30.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldung Kurs-Nr.

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 06.02.2014
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kommen zum Wohle von Familie und Betrieb.  Behalten Sie die drei „T“ im Blick: Transparenz, Taktik und Takt.
Mehr Wissen schafft Sicherheit - eine wichtige Voraussetzung dafür, dass eigene Ansprüche nicht zu kurz

Mit „Takt-Gefühl“ auf Augenhöhe bei Finanz-Gesprächen am Familientisch - die Pädagogin und Familien-
beraterin Helga Rolfes zeigt, worauf es in landwirtschaftlichen Familien bei Gesprächen über Geld ankommt.

Mit welcher Taktik schafft ein Unternehmen den Spagat zwischen betrieblichen und familiären Anforde-
rungen auf dem Hof, wenn das Geld knapp ist? Antworten dazu liefert Bernhard Gründken, Fachmann
für Einkommens- und Vermögenssicherung der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen.

Chefredakteur der unabhängigen Zeitschrift „finanztest“ spricht Klartext, wenn es um Verantwortung und
Eigeninitiative für den Betrieb in der verwirrenden Vielfalt der Geldmärkte geht. Frau Dr. Upgang hat land-
wirtschaftliche Wurzeln, ist selbst Unternehmerin und spezialisiert auf Finanzberatungen für Frauen.

Transparenz hilft, finanzielle Abläufe im Unternehmen und Familie zu verstehen. Hermann-Josef Tenhagen,

VL-L12013

Iris Fahlbusch
Iris.Fahlbusch@lwk.nrw.de 
Tel.: 0251 2376-304

25 € inkl. Mittagessen

Anmeldeschluss: 02.10.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Ein Jahresabonnement kostet 130 €. 
Neben 1 PC-Schulung können Sie beliebig
viele Veranstaltungen aus dem WiN-Angebot
auswählen und in ganz NRW besuchen.
Eine Einzelveranstaltung kostet 50 €.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung TeilnehmerbeitragKurs-Nr.

Wann & Wo
9. Oktober 2013
Haus Villigst
Iserlohner Straße 25
58239 Schwerte
von 10.00 Uhr bis 16.15 Uhr

Über Geld spricht man nicht - oder doch? Wir tun es! Mit Finanzexperten im spannenden Austausch.

für Unternehmerinnen in Zusammenarbeit mit dem wllv
FINANZ-FACHTAGUNG

Auf dem Laufenden bleiben

Finanzen im Blick

Der Blick hinter die Kulissen per Exkursion

Alles unter einen Hut kriegen und nicht untergehen

Fit im Büro

Themen Weitere Informationen & Anmeldung: 

13

Arbeitnehmer im landwirtschaftlichen Betrieb:
Was kostet ein Mitarbeiter?

Betriebszweigauswertung Milchproduktion:
Wo stehe ich? Wo will ich hin?

Zahlungswege im Internet -
Sicherheitsbewusster Umgang mit Daten

Betriebliche Kooperationen bei Betriebskonzepten

Für die Zukunft gut aufgestellt - Wie sind
moderne Milchviehbetriebe für die Zukunft gerüstet?

Mit dem Kochlöffel neue Ideen rühren -
Kochstudio auf dem Hof

Bauernhof statt Pflegeheim 

Herausfordernde Gespräche konstruktiv und gut führen

Stell dein Licht auf den Scheffel -
Schaffen Sie sich die Anerkennung, die Sie stärkt!

PC-Profi: Rechnen mit Datum und Uhrzeit
in Excel 2010

Apps, Mails und Maps - Smartphones
und Tablets in Familie und Betrieb  nutzen

Münsterland Nordost
Margret.Bergmann@lwk.nrw.de
Tel.: 02581 6379-44
Ostwestfalen
Ute.Grell@lwk.nrw.de
Tel.: 05221 5977-57

Rheinland Nord
Maria.Nacke-Pollmann@lwk.nrw.de
Tel.: 02162 3706-71
Rheinland Süd
Maria.Schaekel@lwk.nrw.de
Tel.: 02421 5923-31

Südwestfalen
Elma-Elisabeth.Vieseler-Thiele@lwk.nrw.de
Tel.: 02303 96161-51

West-Münsterland
Margrit.Kuck@lwk.nrw.de
Tel.: 02861 9227-50

... oder im Internet:
www.netzwerk-agrarbuero.de
Stichwort: Weiterbildung, WiN

die Familie und die betriebliche Entwicklung - dafür muss man
nicht unbedingt Kopf stehen, sondern einfach einmal raus aus
dem dichten Alltag mit seiner Routine, stressigen Anforderungen
und viel Termindruck. Erleben Sie eine andere Perspektive und
den Austausch in einer lockeren Runde!

Neues entdecken durch einen ungewohnten Blickwinkel - für sich,

in der Landwirtschaft Sie ganz herzlich ein!
dazu lädt das WiN-Programm für Frauen

AUCH MAL
DIE PERSPEKTIVE WECHSELN-

Für Frauen,

Das neue Programm 2014 erwartet sie ab Januar im Internet und wird Ihnen gerne zugesandt.

die nach dem Lehrgangsabschluss „Agrarbürofachfrau“ fachlich weiter am Ball bleiben wollen
die auf einen Hof einheiraten und dort beruflich heimisch werden wollen

die auf Augenhöhe mit Fachleuten diskutieren
und sich bei betrieblichen Entscheidungen einbringen wollen

die den Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten suchen

die (mit ihrem Partner) den Betrieb führen
und nach vorne bringen wollen
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KAW-L12023

Einstieg in die PC-Betriebsbuchführung

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Teilnehmerzahl

Anmeldung Kurs-Nr.

Inhalt

Frauen mit Vorkenntnissen in der Betriebs-
buchführung, z. B. durch den Besuch eines
Agrarbürofachfrauenlehrgangs oder einen
Grundkurses Betriebsbuchführung

Zielgruppe
maximal 12 Teilnehmerinnen

Wer selbst bucht, lernt den eigenen Betrieb noch besser kennen und kann die Daten
zeitnah für betriebswirtschaftliche Entscheidungen nutzen. Dabei darf der Zeitaufwand
für das Buchen nicht unterschätzt werden. 
Ziel dieses Seminars ist es, den Seminarteilnehmerinnen den Umgang mit dem PC-
Buchführungsprogramm näher zu bringen.

Inhalte:

PC-Programm: NLB-Buchführungsprogramm AssBILA 

Zweitägiges Seminar

Wann & Wo

Anhand eines Beispielbetriebes werden
der Ablauf der Buchführung und
das Kontieren bis zur Erstellung
der Schlussbilanz gezeigt

Methodik

10. und 17. Oktober 2013
Versuchszentrum Gartenbau
Köln-Auweiler
Gartenstraße 11
50765 Köln-Auweiler
jeweils von 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Renate Carstens
Renate.Carstens@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-337

180 € inkl. Seminarunterlagen,
Mittagessen und Getränke im Seminarraum.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Alle Teilnehmerinnen haben einen eigenen PC zur Verfügung.

Vorstellung des Programms
Programmeinführung/Eingabe von Betriebsdaten

Ergebnislisten und Jahresabschluss erstellen
Abschlussbuchungen
Naturalbuchführung
Sonderbuchungen
Stornieren/Korrigieren/Suchen/Einschieben
Laufende Buchungen

LZD-L10024

Die Finanzen im Griff behalten -
vom Kapitalbedarf zum Bankgespräch

Anmeldeschluss: 16.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Teilnehmerzahl

Anmeldung Kurs-Nr.

Inhalt

Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter
landwirtschaftlicher Unternehmen

Zielgruppe
maximal 20 Teilnehmer

Wo stehe ich mit meinem Unternehmen? 

Liquidität halten

Optimal finanzieren

Risiko absichern 

Gut vorbereitet das Bankgespräch erfolgreich führen

Wann & Wo

Vermittlung von Fachwissen,
teilnehmerorientierte Fallbeispiele,
Diskussionen

Methodik

23. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Tel.: 08005263228
www.duesse.de, www.riswick.de, 
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den  Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Mit dem Finanz-Check die Verbindlichkeiten durchforsten

Durch Liquiditätsrechnung und Planung Krisenzeiten überstehen
Möglichkeiten der Liquiditätssicherung

Zu welchem Anteil Eigenmittel einsetzen?

Finanz- und erlösorientierte Maßnahmen im Betrieb 

Welche Unterlagen gehören in die Investitionsmappe?

Absicherungsmöglichkeiten der Familie

Welche Faktoren beeinflussen das Ratingergebnis?
Wie kann ich den optimalen Zinssatz aushandeln?

Finanzierungskonzept aufstellen
Darlehensarten, Laufzeiten und Zinsbindungsdauer auf die Investition abstimmen
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Geschäftsidee Onlineshop -
vom Boom profitieren?!

Wann & Wo
6. November 2013

Inhalt

Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen
Nevinghoff 40
48147 Münster
Raum 58
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Weitere Informationen

mindestens 10  bis maximal 18 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.landwirtschaftskammer.de

NEV-L10013

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 23.10.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Landwirtschaftliche Unternehmerinnen
und Unternehmer, die Interesse an dieser
neuen Handelsform haben

Referentin der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Birgit Jacquemin

Eintägiges Einsteigerseminar

Zielgruppe

Referentin

Der Onlinehandel boomt und laut Handelsverband (HDE) wird er weiter wachsen.
Grund ist die starke Verbreitung von Smartphones und Tablet-PCs, die den schnellen Zugang
zum Netz erlauben, sowie ein Einkaufsverhalten, das sich weiterhin verändert. Auf Grund
dieser Tatsachen fragen sich Direktvermarkter zu Recht: Lohnt sich der Weg ins Netz?

In diesem Seminar machen sich die Teilnehmer mit der Vermarktungsform Onlinehandel
vertraut. Sie erfahren, welche Anforderungen der Absatzkanal an den jeweiligen Betreiber stellt,
um in der modernen Form des Versandhandels zu bestehen. Am Ende des Seminartages haben
sich die Beteiligten ein eigenes Urteil über die Chancen und Risiken des Onlinehandels erarbeitet.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Wann & Wo

Weitere Informationen

Kurs-Nr.

Anmeldung

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
www.landwirtschaftskammer.de

Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter
der Landwirtschaft und des Gartenbaus,
Agrarbürofachfrauen, Fachschülerinnen
und Fachschüler, Studenten in Land- und
Gartenbau, Arbeitgeber, die Bürokräfte
beschäftigen

Praxisnahe Vermittlung anhand von Fall-
beispielen, Referenten-Input, Einzel- und
Gruppenübungen, Erfahrungsaustausch

Zielgruppe

Methodik

12. November 2013
Landwirtschaftskammer NRW
Kreisstelle Düren
Rütger-von-Scheven-Straße 44
52349 Düren

jeweils von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

MS-L10014

DN-L10013
LZD-L10014

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329
14.01.2014 für Münster-Wolbeck

05.11.2013 für Düren

14.01.2014 für Haus Düsse:
21.01.2014 für Münster-Wolbeck:

07.01.2014 für Haus Düsse

12.11.2013 für Düren:

Anmeldeschluss:

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

14. Januar 2014

21. Januar 2014

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse

Bildungszentrum
Gartenbau und Landwirtschaft
Münster-Wolbeck
Münsterstraße 62/68
48167 Münster-Wolbeck

Einfach gut organisiert -
So behalten Sie den Überblick im Büro

Inhalt
Effektives Büromanagement ist ein wichtiger Schlüssel zum betrieblichen Erfolg.
Das Seminar vermittelt Grundwissen, das für eine professionelle Büroorganisation
im landwirtschaftlichen Betrieb hilfreich ist. Es richtet sich an alle, die sich
kompakte Informationen, aber auch gemeinschaftliche Motivation und neuen Schwung
für Ihre zukünftige Büroarbeit wünschen.

Optimierung von Arbeitsabläufen im Büro an ausgewählten Beispielen
Anwendungsbeispiele für unterschiedliche Ablagesysteme und Organisationshilfen 
Die 5 A Methode als Instrument zur Gestaltung von dauerhaft übersichtlichen Arbeitsplätzen
Grundlagen einer professionellen Büroeinrichtung



Unternehmensführung Unternehmensführung 1918

MT
Management-
Training

MT-Management-Training
Handwerkszeug für landwirtschaftliche Unternehmerinnen und Unternehmer

Inhalt

Unternehmerpersönlichkeit
erkennen und ausbauen

160 € pro Person für landwirt-
schaftliche Betriebe inklusive
Arbeitsunterlagen und
MT-Zertifikat,
400 € für andere Teilnehmende
Übernachtungsmöglichkeiten
können organisiert werden

Ziele entwickeln und
erfolgreich umsetzen 

Professionelle Gesprächsführung
als Weg zum Erfolg 

Mehr Zeit für das Wesentliche -
Zeitmanagement 

Thema

Teilnehmerbeitrag

Wann & Wo

Referenten

Anmeldung

Kurs-Nr.

Für viele Betriebe liefert der Faktor „unternehmerisches Verhalten und professionelle
Gesprächsführung“ ein großes unternehmerisches Potential mit dem betriebliche
Erfolge zukünftig gesichert werden.
Bauen Sie Ihre Fähigkeiten gezielt aus. Jeder Seminartag nimmt einen neuen Persönlichkeits-
aspekt ins Visier und vermittelt Ihnen konkrete Hinweise für die Umsetzung im Familien- und
Arbeitsalltag. Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden mit einem Zertifikat ausgezeichnet.

GM-L10023

GM-L10013

GM-L10024

GM-L10014
Seminarzeiten jeweils von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Harald Schmid BzG Essen und Kreisstelle Lindlar

E-L10023

E-L10013

E-L10043

E-L10033

Maria Rennefeld

Anmeldeschluss: bis 14 Tage vor Beginn
Angelika Albrink
Angelika.Albrink@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-304, Fax: -432

Haus Düsse

LZD-L10043

LZD-L10033

LZD-L10063

LZD-L10053

11.12.2013

12.12.2013

07.01.2014

14.01.2014

Kreisstelle Lindlar

Kreisstelle Lindlar

Kreisstelle Lindlar

Kreisstelle Lindlar

12.11.2013

13.11.2013

27.11.2013

11.12.2013

BzG Essen

BzG Essen

BzG Essen

BzG Essen

19.11.2013

20.11.2013

27.11.2013

04.12.2013

Haus Düsse

Haus Düsse

Haus Düsse

Haus Düsse

Nachbarschaftskonflikte in der Landwirtschaft 

Wann & Wo

Inhalt

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
www.landwirtschaftskammer.de

LZD-L10013

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 28.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Volkmar Nies
Harald Schmid

Referenten

Landwirtschaft ist mit Emissionen verbunden: Lärm durch die Bewirtschaftung der Ställe
und Lagergebäude sowie durch Verkehr, Geruch durch Tierhaltung sowie durch Lagerung
von landwirtschaftlichen Erzeugnissen, stoffliche Belastungen durch Staub und Bioaerosole
sowie Verschmutzung der Wege.
An Hand von Beispielen wird erläutert, welche Rechte und Pflichten im Nachbarschafts-
verhältnis zwischen Landwirtschaft und Bevölkerung bestehen. Es werden Grundlagen
für den Umgang mit Konflikten vermittelt und Spielregeln für erfolgreiche Konfliktgespräche
vorgestellt. Die Teilnehmer haben dabei Gelegenheit, aus ihren eigenen Erfahrungen
zu berichten und untereinander und mit den Dozenten zu diskutieren.

Konfliktgespräche erfolgreich führen

25 €

5. Dezember 2013
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Sonn- und Feiertagsruhe
Wegeverschmutzung
Lärm, Staub, Geruch



Unternehmensführung Weitere Informationen

Inhalt

2120

Crashkurs Landwirtschaft
für Neueinsteiger und Interessierte 

Wann & Wo

Dreitägiges Einsteigerseminar

1. Seminartag, 14. April 2014

2. Seminartag, 15. April 2014 3. Seminartag, 16. April 2014

Schweine (Sauenhaltung und Schweinemast)
Praktische Nutztierhaltung

Vorstellung Energielehrschau und Biogasanlage
Grünlandbewirtschaftung

Acker- und Pflanzenbau in NRW

Praktische Vorstellung der Aufgaben des Versuchs- und Bildungszentrums
Landwirtschaft Haus Düsse, Führung zum Thema Tierhaltung

Die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, ein starker Dienstleister
im grünen Bereich: Aufbau, Ziele, Produkte

Multifunktionale Landwirtschaft in Deutschland und Nordrhein-Westfalen

Landwirtschaft und Energieproduktion

Praktische Nutztierhaltung

Energielehrschau und Biogasanlage
Nachwachsende Rohstoffe

Legehennenhaltung und Geflügelmast
Milchvieh- und Mutterkuhhaltung

Familien-Arbeitskräfte ohne landwirt-
schaftliche Ausbildung, Neueinsteiger
in die Landwirtschaft, 
Lehrer allgemeinbildender Schulen

Kurze Fachvorträge und praktische Erläute-
rungen, Vermittlung von Grundlagen,
praktische Demonstrationen im Stall,
Diskussionen

Zielgruppe

Methodik

14. - 16. April 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 3. Seminartag: 17.00 Uhr

Weitere Informationen

mindestens 10 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

300 € inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L13014

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 07.04.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

ERSTMALIG!

Wir freuen uns auf Sie!

WEBINARE zum Agrarbüromanagement

Starten Sie mit uns gemeinsam eine neue Ära!
Ab 2014 bietet die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
erstmals die Möglichkeit, an einem Webinar teilzunehmen.
Ein Webinar ist ein Seminar, das über das Internet gehalten
und empfangen wird. 

Ein Webinar ist

Weitere Informationen ab Herbst unter
www.netzwerk-agrarbuero.de 

zeit- und energiesparend, weil niemand weite Wege fahren muss!

live und kurz, weil es zu einem bestimmten Termin stattfindet
und maximal 45 Minuten dauert

interaktiv und persönlich, weil Teilnehmende
und Referent miteinander kommunizieren

einfach und praktisch, weil Sie nur einen internetfähigen Computer 
und ein Telefon benötigen

Grundlagen der Tiererzeugung,
des Pflanzenbaus und der Bereitstellung von Bioenergie

Multifunktionale Landwirtschaft
in Deutschland und in Nordrhein-Westfalen



Ackerbau & Grünland Ackerbau & Grünland

Ackerbaufeldtage 2014
der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Grünlandtage

www.landwirtschaftskammer.de
www.landwirtschaftskammer.de

Die Teilnahme ist beitragsfrei.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen
Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung
Anmeldung

Wann & Wo

Wann & Wo

Inhalt
Inhalt

Überregionale Veranstaltung Überregionale Veranstaltung

27. Mai 2014

Bergischer Grünlandtag
25. Februar 2014

Sauerländer Grünlandtag
12. Juni 2014

Eifeler Grünlandtag
17. Juni 2014

4. Juni 2014

25. Juni 2014

Betrieb Josef Wirtz
Herrather Straße 49
41812 Erkelenz
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Gaststätte Haus Burger
Linder Straße 30, 51789 Lindlar-Linde
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Schützenhalle Remblinghausen
Am Sportplatz, 59872 Meschede-Remblinghausen 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Nachmittags Versuchsbesichtigung
der Grünlandversuchsstation Remblinghausen

Veranstaltungsort und -zeit entnehmen Sie bitte
kurzfristig den Veröffentlichungen in der Fachpresse
oder unter www.landwirtschaftskammer.de.

Versuchsstandort
50170 Kerpen-Buir
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Versuchsstandort
32839 Steinheim-Breitenhaupt
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

2322

Ausstellung der Industrie und Züchterfirmen
Versuchsführungen

Sortenversuche sowie anbautechnische Versuche
zu Düngung und Pflanzenschutz

Aktuelle Informationen zum Versuchswesen

Verbesserung der Nährstoffeffizienz
Verbesserung der Grundfutterqualität durch pflanzenbauliche Maßnahmen

Aktuelle Informationen zur Grundfutterproduktion
im Feldfutterbau und auf dem Dauergrünland



Ackerbau & Grünland Ackerbau & Grünland 2524

LZD-L83013

GPS-Anwendungen mit Praxistest

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de

100 € inkl. Seminarunterlagen,
Mittagessen und Getränke im Seminarraum

maximal 24 TeilnehmerReferenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Rolf Feldmann
Holger Huffelmann 
Dr. Norbert Uppenkamp 

Anmeldeschluss: 04.12.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

TeilnehmerzahlReferenten

Anmeldung Kurs-Nr.

Wann & Wo

Inhalt
Im landwirtschaftlichen Betrieb kann die genaue Ortsbestimmung
für eine Vielzahl von Aufgaben genutzt werden:

11. Dezember 2013
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

KAU-L83014

Precision Farming - 
Vom Feld bis zur Ackerschlagdatei

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de

100 € inkl. Seminarunterlagen,
Mittagessen und Getränke im Seminarraum

maximal 24 TeilnehmerReferenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Rolf Feldmann
Dr. Harald Lopotz 
Dr. Norbert Uppenkamp 

Anmeldeschluss: 
15. Januar 2014 
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

TeilnehmerzahlReferenten

Anmeldung Kurs-Nr.

Wann & Wo

Inhalt
Von der GPS-Technik mit Parallelfahreinrichtungen auf dem Schlepper
bis zur Ackerschlagdatei - Einblick in die derzeit angebotenen Ausstattungsvarianten.

22. Januar 2014
Versuchszentrum Gartenbau
Köln-Auweiler
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr

ortsabhängige Dosierung von Dünger- und Pflanzenschutzmitteln
exakte Geräteschaltung am Vorgewende und am Feldrand 
genaue Positionsbestimmung bei der Entnahme von Bodenproben 
Navigation zum Feld  

Kopplung an unterschiedliche Ackerschlagdateien
Datenmanagement mit verschiedenen Systemen

Ausstattungsvarianten auf den Maschinen mit praktischen Beispielen
Vorstellung der Technik mit Gerätebesichtigung

Marktübersicht: Welche Hersteller bieten heute Geräte oder Software an?
GPS-Technik für die Landwirtschaft mit Einsatzmöglichkeiten und Kosten



Foto: agrar-press

Ackerbau & GrünlandAckerbau & Grünland

Inhalt

2726

und der Landesfachgruppe Spargelanbau im Provinzialverband
in Zusammenarbeit mit der Spargelbaugenossenschaft Walbeck

Rheinischer Obst- und Gemüsebauer e. V.
in Zusammenarbeit mit dem Provinzialverband

STR-L91013 STR-L83023

Straelener Spargeltag 2013 Rheinischer Gemüsebautag 2014

Christoph Andreas
Christoph.Andreas@lwk.nrw.de
Tel.: 02834 704-125
www.gbz-straelen.de
www.landwirtschaftskammer.de

Christoph Andreas
Christoph.Andreas@lwk.nrw.de
Tel.: 02834 704-125
www.gbz-straelen.de
www.landwirtschaftskammer.de

40 € inkl. Mittagessen und Kaffee

Anmeldeschluss: 29.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldeschluss: 27.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag Teilnehmerbeitrag

Anmeldung AnmeldungKurs-Nr. Kurs-Nr.

Wann & Wo Wann & Wo

Inhalt

3. Dezember 2013
Versuchszentrum Gartenbau Straelen,
Hans-Tenhaeff-Str. 40-42, 47638 Straelen
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Tagungsbegleitende Ausstellung rund um den Spargelanbau

Ausgewählte Themen zu Kulturführung, Pflanzenschutz, Sorten,
Beerntung, Vermarktung, Technik, Betriebswirtschaft, Arbeitswirtschaft 

Tagungsbegleitende Ausstellung zum Pflanzenschutz 

Ausgewählte Themen zu Kulturführung, Pflanzenschutz, Düngung, Sorten,
Beerntung, Vermarktung, Technik, Betriebswirtschaft und Arbeitswirtschaft 

30. Januar 2014
Versuchszentrum Gartenbau Straelen,
Hans-Tenhaeff-Str. 40-42, 47638 Straelen
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

40 € inkl. Mittagessen und Kaffee

Ackerbau & Grünland



Ökolandbau Ökolandbau 2928

SHA-L03013 LZD-L33014

Bio-Schweinefachtagung Haltung und Tiergesundheit
in der ökologischen Schweinehaltung

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de 

15.10.2013: 69 € 
inkl. Mittagessen, Kaffee, Abendbrot 
16.10.2013: 59 €
inkl. Mittagessen, Kaffee

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum

Anmeldeschluss: 11.03.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag Teilnehmerbeitrag

Anmeldung AnmeldungKurs-Nr. Kurs-Nr.Wann & Wo

Wann & Wo

Inhalt
Inhalt

Die Tagung ist eine Gemeinschaftsveranstaltung von:
Aktionsbündnis Bioschweinehalter Deutschland e. V. (ABD e. V.),
Beratungsdienste Ökologischer Landbau Ulm und Schwäbisch Hall, 
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

18. März 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Betriebsleiter/Betriebsleiterinnen
des ökologischen Landbaus mit
Schweinehaltung, Verarbeitungs-
und Vermarktungsunternehmen

Schweinehalter und ihre Mitarbeiter
sowie Berater und andere Interessierte

Fachvorträge, praktische Demonstrationen
und umfangreiche Diskussion 

Dr. Wilhelm Hemkemeyer,
Tierarzt, Harsewinkel

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Werner Arndt, Bernhard Feller, 
Reinhard Schulte-Sutrum,
Dr. Gerhard Stalljohann,
Christian Wucherpfennig

Zielgruppe Zielgruppe

Methodik

Methodik

Referenten

Optimierung von Haltungsverfahren in der Ökologischen Schweinehaltung
Aktuelles Marktgeschehen

Christian Wucherpfennig
Christian.Wucherpfennig@lwk.nrw.de
Tel.: 02821 996-177
www.landwirtschaftskammer.de

Vorträge, Diskussionen, Podiums-
diskussionen, Exkursionen zu einem
Praxisbetrieb und zum Erzeuger-
schlachthof der Bäuerlichen Erzeuger-
gemeinschaft Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss: 08.10.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

15. - 16. Oktober 2013
Erzeugerschlachthof Schwäbisch Hall
Raiffeisenstr. 12
74523 Schwäbisch Hall
Beginn 1. Seminartag: 12.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 13.15 Uhr

Management im Düsser Ökostall-Stallrundgang mit Demonstration und Diskussion
Was ist bei der Fütterung von Bioschweinen besonders zu beachten?
Bioschweine zwischen Markt und Wirtschaftlichkeit
Gesundheitsmanagement in der ökologischen Schweinehaltung
Haltungssysteme, Stallklima und Arbeitsabläufe



Ökolandbau Ökolandbau

Inhalt

Inhalt

3130

Zweitägige Lehrfahrt 

NEV-L02013

Grünlandbewirtschaftung und Weidehaltung
Lehrfahrt in die Eifel

Dr. Edmund Leisen
Edmund.Leisen@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-594

Individuelle Anreise,
Bildung von Fahrgemeinschaften möglich

Projektteilnehmer und Auszubildende: 50 €*
Nichtprojektteilnehmer: 100 €*
*zuzüglich Kosten für Fahrt,
Essen und Übernachtung

Anmeldeschluss: 08.10.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl

Anmeldung Kurs-Nr.

Wann & Wo

Inhaber und Mitarbeiter ökologisch
und konventionell wirtschaftender
Milchkuh- und Mutterkuhbetriebe,
Berater 

Zielgruppe
maximal 24 Teilnehmer

LZD-L83033

3. Leguminosentag NRW

Dr. Claudia Hof-Kautz
Claudia.Hof-Kautz@lwk.nrw.de
Tel.: 0221 5340-177

45 € inkl. Mittagessen und Tagungsgetränke,
20 € für Unternehmen mit Beratungsvertrag
der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen,
Schüler und Studenten

Anmeldeschluss: 21.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung Kurs-Nr.

Wann & Wo
28. November 2013
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Betriebe des ökologischen
und konventionellen Anbaus 

Vorträge, Darstellung von Feldergebnissen
in Zahlen und Bildern, Praxisberichte,
Diskussion

Zielgruppe

Methodik

Besichtigung von Betrieben mit 65 bis 145 Kühen
Zufütterung bei Weidegang
Jungrinderaufzucht auf der Weide
Melkroboter auf der Weide
Weidegang, insbesondere Kurzrasenweide

15. - 16. Oktober 2013
Beginn: 15.10.2013, 12.00 Uhr
in Herbesthal, Belgien
Weiterfahrt nach Monschau
und Baasem, Deutschland
und nach Manderfeld, Belgien
Ende: 16.10.2013, 16.00 Uhr

Praktikerberichte
Eiweißpflanzenstrategie der Bundesregierung
Darstellung von Feldversuchs- und Forschungsergebnissen
Ergebnisse aus den Sorten- und Anbauversuchen 2013



Ökolandbau Ökolandbau

Inhalt

3332

mit der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
und den anderen Bioverbänden in Nordrhein-Westfalen

Seminar der Naturland Fachberatung in Kooperation

LZD-L83023

Ökologischer Feldgemüseanbau

Markus Puffert
Markus.Puffert@lwk.nrw.de
Tel.: 0160 4776915

60 € inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung

Anmeldeschluss: 25.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung Kurs-Nr.Wann & Wo
2. - 3. Dezember 2013

Gemüseanbauer
des ökologischen Landbaus

Vorträge und Erfahrungsberichte

Zielgruppe

Methodik

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn 1. Seminartag: 16.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 16.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 16.00 Uhr LZR-L03013

4. Öko-Milchviehtagung 

Ferdinand Mersch
Ferdinand.Mersch@lwk.nrw.de
Tel.: 0221 5340-165
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Eintägige Teilnahme: 45 €*, 
Zweitägige Teilnahme: 70 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und 
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung

Anmeldeschluss: 05.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung Kurs-Nr.

Wann & Wo

Inhalt

12. - 13. November 2013

Betriebsleiter/Betriebsleiterinnen
von Milchvieh- und landwirtschaftlichen
Betrieben (ökologisch und konventionell),
Herdenmanager und Spezialberater,
Fachschüler

Vorträge und offene Diskussion, Exkursion

Zielgruppe

Methodik

Dokumentation von Feldarbeiten zur betriebswirtschaftlichen Verrechnung
Stickstoffversorgung in den Kulturen optimieren
Betriebsvorstellung eines Bio-Feldgemüsebetriebes
Vermarktung von Gemüsekulturen an den Lebensmitteleinzelhandel

Milchmarkt, Betriebswirtschaft und Jungviehaufzucht -
der richtige Weg für meinen Betrieb

Milchproduktion 2015plus 

Ökonomische Betrachtung der Jungrinderaufzucht
Jungrinderaufzucht - Praxisbetriebe berichten
Wie viel Jungvieh wird benötigt? Strategien im Lebenszyklus
Ökonomie ist nicht alles - Zukunftsentwicklung und Lebensqualität
2015plus - Was passiert bei der Biomilch danach? Verarbeiter und Produzenten im Gespräch
Die Zukunft des Biomilchmarkts - eine Marktanalyse



Ökolandbau Ökolandbau 3534

Jetzt umstellen auf Ökolandbau -
Eine Chance für meinen Betrieb?
Inhalt

LZD-L01014

Georg Pohl
Georg.Pohl@lwk.nrw.de
Tel.: 0221 5340-272

25 € für Mittagessen und Tagungsgetränke,
Tagungsteilnahme kostenfrei

Anmeldeschluss: 07.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung Kurs-Nr.Wann & Wo

Umstellungsinteressierte
Land- und Gartenbaubetriebe

Vorträge und Erfahrungsberichte,
Workshops in produktionsbezogenen
Schwerpunktgruppen

Zielgruppe

Methodik

14. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Feldtag Gemüsebau/ 
Feldtag Ökologischer Gemüseanbau

Martin Herbener
Martin.Herbener@lwk.nrw.de
Tel.: 0221 5340-240

Christine Lessmann
Christine.Lessmann@lwk.nrw.de
Tel.: 0228 703-1445

Die Teilnahme ist beitragsfrei.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung

Wann & Wo

Inhalt

27. August 2014
Versuchszentrum Gartenbau
Straelen/Köln-Auweiler
Gartenstraße 11
50765 Köln-Auweiler
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Betriebsleiter und Betriebsleiterinnen
im Gemüsebau, Führungskräfte
im Gemüsebau 

Eintägige Gemeinschaftsveranstaltung
der Fachbereiche Gartenbau und Ökolandbau

Zielgruppe

Förderung und betriebswirtschaftliche Aspekte der Umstellung 
Hinweise zum Ablauf der Umstellung auf die ökologische Wirtschaftsweise
Marktsituation und Absatzchancen im Ökolandbau
Erfahrungsberichte und Hinweise von praktizierenden Ökolandwirten

Vogel- und Wildschutz
Gartenbaubedarf
Bewässerungstechnik, wasserschonender Gemüsebau mit Vorführung
Maschinen- und Pflanzenschutztechnik mit Vorführung
Mechanische und chemische Unkrautkontrolle
Pflanzenschutzversuche 
Sortenversuche
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Inhalt

3736

VL-L02014

LZD-L83024

Öko-Kartoffelfeldtag15. Öko-Kartoffeltag 

Franz-Theo Lintzen
Franz-Theo.Lintzen@lwk.nrw.de
Tel.: 02821 996-169Franz-Theo Lintzen

Franz-Theo.Lintzen@lwk.nrw.de
Tel.: 02821 996-169

Dr. Claudia Hof-Kautz
Claudia.Hof-Kautz@lwk.nrw.de
Tel.: 0221 5340-177Dr. Claudia Hof-Kautz

Claudia.Hof-Kautz@lwk.nrw.de
Tel.: 0221 5340-177

45 € für Mittagessen und
Tagungsgetränke vor Ort,
Tagungsteilnahme kostenfrei

45 € inkl. Mittagessen und Tagungsgetränke,
20 € für Unternehmen mit Beratungsvertrag
der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, 
Schüler und Studenten

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Weitere Informationen

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag
Teilnehmerbeitrag

Anmeldung

Anmeldung

Kurs-Nr.

Kurs-Nr.

Wann & Wo

Wann & Wo

Inhalt

Ende Juni 2014
Biobetrieb Bernd Vollmer
Schildstraße 4 
33378 Rheda-Wiedenbrück
von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr,
im Anschluss Feldrundfahrt
zu verschiedenen Bio-Kartoffelanbauern

Öko-Kartoffelerzeuger und Interessierte

Anbauseminar zur ökologischen Kartoffelproduktion

Darstellung von Feldergebnissen,
Feld- und Versuchsbesichtigung,
Diskussion, Maschinenvorführung

Vorträge, Darstellung von Feldergebnissen
in Zahlen und Bildern, Praxisberichte,
Diskussion

Der Termin wird frühzeitig unter
www.landwirtschaftskammer.de
bekanntgegeben.

Zielgruppe

Methodik

Methodik

8. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Anmeldeschluss: 02.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

weitere aktuelle Themen
Nährstoffe im Ökokartoffelanbau
Ergebnisse aus den Sorten- und Anbauversuchen 2013
Rückblick auf die Kartoffelsaison 2013

Technik im Kartoffelbau
Öko-Kartoffelsortenversuch

Aktuelles aus der Saison, Fragen zum Kartoffelanbau
und aktuelle Versuchsergebnisse
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Zeitgemäßes Trockenstellen

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den  Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329
03.12.2013 für Haus Riswick
12.11.2013 für Haus Düsse
Anmeldeschluss:

10 bis 20 Teilnehmer

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl

Inhalt

Rinderhalter und Spezialberater

Vermittlung von Fachwissen:
Grundlagen, Fallbeispiele
und Diskussionen

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Dr. Peter Heimberg
Dr. Mark Holsteg
Dr. Melanie Kausch
Dr. Martin Pries 
Anne Verhoeven 

Der Einsatz von Antibiotika in der Tierhaltung ist nicht unumstritten,

aber in vielen Fällen notwendig, um die Gesundheit der Tiere zu gewährleisten

oder aus Tierschutzgründen erforderlich. Eines der wichtigsten Einsatzgebiete

von Antibiotika in der Milchviehhaltung ist dabei der Bereich des Trockenstellens.

Dieses Seminar soll Anregungen geben, Trockenstellen durch gezielte Methoden-

und Präparatewahl so zu gestalten, dass einerseits die Eutergesundheit erhalten

bzw. verbessert wird und gleichzeitig der Verbrauch antibiotischer Wirkstoffe

betriebsindividuell reduziert werden kann.

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
19. November 2013

10. Dezember 2013

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Anmeldung Kurs-Nr.

Die Fütterung zum Trockenstellen ausrichten
Alternativen zur Antibiose beim Trockenstellen
Die Rolle der Trockenstehperiode bei der Mastitis-Behandlung
Was sind Antibiotikaresistenzen und lassen sie sich vermeiden?
Diagnostische Hilfsmöglichkeiten
Grundsätzliche Aspekte der Eutergesundheit

LZR-L21073
LZD-L21023

TOP-Seminar

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 10.12.2013
in Haus Riswick

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 19.11.2013
in Haus Düsse
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Inhalt

4140

Automatisierung der Futtervorlage
bei Milchkühen

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den  Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329
18.02.2014 für Haus Riswick
02.01.2014 für Haus Düsse
Anmeldeschluss:

10 bis 20 Teilnehmer

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl
Milchviehhalter, Herdenmanager
und Spezialberater

Vermittlung von Fachwissen,
Grundlagen, Fallbeispiele,
Praxislösungen im Stall
sowie Diskussionen

Dieses Seminar zeigt Ansatzpunkte und Möglichkeiten, die Futtervorlage

im Milchviehbetrieb zu automatisieren, um hierdurch die Arbeitsbelastung

zu verringern.  

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
9. Januar 2014

25. Februar 2014

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Thomas Bonsels, Landesbetrieb
Landwirtschaft Hessen, Kassel,
Praktischer Landwirt

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Dr. Martin Pries, Referent für
Wiederkäuerfütterung,
Willem Tel, Bauberater

LZR-L21034
LZD-L21014

Anmeldung Kurs-Nr.

Betriebliche Voraussetzungen für den Einbau
automatischer Futtervorlagesysteme

Einfluss auf die Grundrissgestaltung
Bildung von Futtergruppen bei automatischer Futtervorlage
Kosten der automatischen Futtervorlage
Hygieneaspekte beim automatischen Füttern
Automatische Futtervorlagesysteme im Vergleich
Arbeitszeitbedarf für die Futtervorlage in Milchviehbetrieben

TOP-Seminar

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 25.02.2014
in Haus Riswick

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 09.01.2014
in Haus Düsse



Milchkühe & Rinder

Inhalt

4342

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

10 bis 15 Teilnehmer

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl
Milchviehhalter, die trotz Wachstum
ihre Arbeitswirtschaft im Griff
behalten wollen

Vorträge, Diskussionen, Rollenspiele

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
11. Februar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Josef Assheuer
Birgit Jacquemin 
Ewald Winkelheide

Mitarbeiterführung im Milchviehbetrieb
Arbeitswirtschaft im Milchviehbetrieb

Dieses TOP-Seminar richtet sich an Milchviehhalter, die durch kontinuierliches

Wachstum ihre arbeitswirtschaftliche Belastungsgrenze erreicht oder überschritten

haben. Es werden Aspekte zur Arbeitsorganisation im Milchviehbetrieb aus betriebs-

wirtschaftlicher, arbeitsrechtlicher und sozialer Sicht beleuchtet und Wege aufgezeigt,

wie Sie sich aus der Arbeitsfalle befreien können.

Mit dem bevorstehenden Wegfall der Milchquote entfällt ein die Milchproduktion

begrenzender Faktor. Auf zukunftsfähigen Standorten und bei ausreichender Fläche

wird das Leistungspotential der Tiere erhöht und das Wachstum der Kuhbestände

weiter vorangetrieben. Für Investitionen in arbeitswirtschaftliche Verbesserungs-

maßnahmen fehlen dabei häufig das Geld und die Einsicht.

TOP-Seminar

Josef Assheuer
Josef.Assheuer@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-394

Weitere Informationen

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Mitarbeiterführung

Gutes Geld für gute Arbeit -
Was kostet ein Mitarbeiter in der Landwirtschaft?

Betriebswirtschaft, Wachstum, Arbeit

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 11.02.2014

LZR-L21024Anmeldeschluss: 04.02.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldung Kurs-Nr.
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Inhalt

4544

Melkroboter - Für jeden die richtige Lösung? Trends in der Milchviehhaltung in Belgien

10 bis 25 Teilnehmer

20 bis maximal 50 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerzahl

Inhalt

Wann & Wo

Wann & Wo

Milchviehhalter und Mitarbeiter
in Milchviehbetrieben, die mit einem
Melkroboter arbeiten oder beabsichtigen,
einen Melkroboter anzuschaffen

Milchvieh- und Rinderhalter sowie
Beraterinnen und Berater, die sich über
Milchviehhaltung unter anderen Voraus-
setzungen informieren möchten

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen und Fertigkeiten, Diskussionen Betriebsbesichtigungen mit Darstellung

von einzelbetrieblichen Entwicklungen
und Lösungen zur Einkommenserwirtschaf-
tung, Kurzvorträge, Erfahrungsaustausch
zwischen den Exkursionsteilnehmern 

Eintägige Studienfahrt für Milchviehhalter nach Belgien

Zielgruppe

Zielgruppe

Methodik

Methodik

7. November 2013

21. Januar 2014
17. Dezember 2013

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Tagesexkursion mit einem Reisebus
Abfahrt: ca. 7.00 Uhr ab Haus Riswick,
Ankunft: voraussichtlich 19:00 Uhr
Haus Riswick,  je nach Teilnehmerkreis
Zustieg entlang der Reiseroute möglich

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den  Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Ionel Constantin
Ionel.Constantin@lwk.nrw.de
Tel.: 02821 996-131 

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 60 €*
Sonstige Teilnehmer: 85 €*
*inkl. Busfahrt und Veranstaltungsunterlagen

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329
10.12.2013 für Haus Düsse
31.10.2013 für Haus Riswick
Anmeldeschluss:

Weitere Informationen
Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerbeitrag

LZR-L23014Anmeldeschluss: 14.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldung Kurs-Nr.Anmeldung Kurs-Nr.

Verändertes Milchviehmanagement ohne Melkzeiten
Systembeschreibungen und technische Entwicklung
Bauliche Anforderungen an Ställe mit automatischen Melksystemen
Situation der AMV-Betriebe in Nordrhein-Westfalen

Arbeitsmanagement, Bereitschaft rund um die Uhr
Goldene Regeln der Fütterung in Roboterbetrieben

Erfahrungen aus der Praxis

LZR-L23083
LZD-L23063

Weidenutzung oder ganzjährige Stallhaltung bei hohen Milchleistungen im Grünlandbetrieb

Entwicklungen in der Milchviehhaltung bei veränderten Rahmenbedingungen,
wachsen oder weichen?

Welche Voraussetzungen gelten für den konventionell
oder ökologisch bewirtschafteten Betrieb?

Agrarumweltmaßnahmen in Belgien: Natura 2000 - Schutz von Artenvielfalt
Reaktionen auf die Weiterentwicklung der gemeinsamen Agrarpolitik
in der EU (2014-2020 Greening)



Milchkühe & Rinder Milchkühe & Rinder 4746

7. Dürener Milchviehforum 2014 9. Düsser Milchviehtage 2014

Inhalt Inhalt
Das 7. Milchviehforum in Düren greift auch in diesem Jahr wieder wichtige
produktionstechnische, agrarpolitische und ökonomische Themen
aus dem Bereich der Milchproduktion auf.

Bei den 9. Düsser Milchviehtagen werden zukunftsorientierte Entwicklungen
in den Bereichen Stalleinrichtungen, Melken, Management, Tierzucht und
Fütterung aufgezeigt. 
Über 100 Firmen aus dem In- und Ausland stellen ihre neuesten Entwicklungen vor.
Darüber hinaus gibt es praktische Präsentationen und Vorführungen der Milch-
erzeugerberatung der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen zur Milchrinder-
zucht, Siloentnahme und Futtervorlage, Stroheinstreu und zur Liege- und Laufflächen-
bewirtschaftung.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte kurzfristig den Veröffentlichungen
in der Fachpresse oder unter www.landwirtschaftskammer.de.

Svenja Hohenbrink
Svenja.Hohenbrink@lwk.nrw.de
Tel.: 02945 989-150
www.duesse.de
www.landwirtschaftskammer.de

Walburga Hümbs
Walburga.Huembs@lwk.nrw.de
Tel.: 02266 47999-143
www.landwirtschaftskammer.de

Die Teilnahme ist beitragsfrei.

Die Teilnahme ist beitragsfrei.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen

Weitere Informationen Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung

Anmeldung

Wann & Wo

Wann & Wo

9. Januar 2014

5. - 6. Februar 2014

Kreisstellen Aachen, Düren, Euskirchen 
der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen
Rütger-von-Scheven-Straße 44
52349 Düren
von 10.00 Uhr bis 14.45 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn: jeweils 10.00 Uhr
Ende: jeweils 16.00 Uhr

Milchviehhalter, Berater, Mitarbeiter
aus Handel und Industrie, Landwirt-
schaftsschüler und Agrarstudenten,
Veterinäre, Wissenschaftler und Mit-
arbeiter aus der Forschung sowie alle,
die Spaß an Kühen haben

Zielgruppe
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Inhalt

4948

Richtig Melken - Melken,
Tierbeobachtung, Liegeboxenmanagement

Melken für Einsteiger und Aushilfskräfte

Wann & Wo

Wann & Wo

3. - 5. März 2014

11. - 12. Februar 2014

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 3. Seminartag: 15.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 16.00 Uhr

Weitere InformationenWeitere Informationen

maximal 12 Teilnehmer
maximal 12 Teilnehmer Teilnehmerzahl
Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 225 €*
Sonstige Teilnehmer: 300 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden.

Teilnehmerbeitrag
Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de, www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Tel.: 0800 5263228
www.riswick.de, www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L23014LZR-L23024

AnmeldungAnmeldung Kurs-Nr.Kurs-Nr.

Anmeldeschluss: 24.02.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldeschluss: 03.02.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Familienangehörige oder Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die wenig oder keine Er-
fahrung beim praktischen Melken haben
und diese Tätigkeit mit mehr Hintergrund-
wissen ausbauen bzw. vertiefen möchten

Zielgruppe

Sachgerechter Umgang mit Medikamenten
Behandlung von kranken Tieren 
Eutergesundheit sichern, Ursachen erkennen

Häufige Praxisfehler und deren Auswirkungen
auf den Melkprozess und die Tiergesundheit

Tierbeobachtung beim Melken
Fehleinstellungen schnell erkennen

Melkanlage im täglichen Betrieb
überwachen und kontrollieren

Melksysteme im Vergleich
Melkroutine und -hygiene
Melken nach DLG-Richtlinien

Aufbau der Milchdrüse,
Qualitätsanforderungen der Milch

Besamungszeitpunkt bestimmen
Brunstsymptome erkennen
Fruchtbarkeitsmanagement
Praktisches Melken (3 Melkzeiten)

Fachgerechte Melkarbeit
in unterschiedlichen Melksystemen

Aufbau und Funktion der Melkanlage
Euterbau und Milchbildung

Praktische Hinweise zum Arbeitsschutz
Fachgerechte Liegeboxenpflege
Hygienemaßnahmen
Einflüsse auf die Milchqualität
Klauenlahmheiten erkennen
Beurteilung des Laufverhaltens
Tierbeobachtung

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 150 €*
Sonstige Teilnehmer: 200 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen, Getränke
im Seminarraum und Arbeitsoverall für praktische
Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 
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Kälberaufzucht Mutterkuhhaltung

Wann & Wo
Wann & Wo

Inhalt Inhalt
1. Seminartag Haus Düsse und Haus Riswick

2. Seminartag Haus Riswick

Weitere Informationen

Kurs-Nr.

Anmeldung Weitere Informationen

ab 10 bis maximal 20 Teilnehmer

ab 10 bis maximal 20 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerzahl

Zweitägiges Seminar Haus Riswick mit Exkursion 
Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 135 €*
Sonstige Teilnehmer: 185 €*
*inkl. Tagungsunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Eintägiges Seminar Haus Düsse
Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 € 
Sonstige Teilnehmer: 100 €

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de, www.riswick.de
und www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Milchviehhalter, Herdenmanager und
Spezialberater, die ihre vorhandenen
Kenntnisse in der Kälberhaltung auf-
frischen und durch neue Versuchs-
ergebnisse erweitern möchten Mutterkuhhalter, Betriebsleiterinnen

und Betriebsleiter sowie Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter; Mutterkuhhalter
im Nebenerwerb

Ein- bzw. zweitägiges SeminarEintägiges Seminar

Fachliche Erläuterungen mit klaren Emp-
fehlungen, Vermittlung von Fachwissen,
praktische Übungen im Stall, Austausch
und Diskussionen Fachliche Erläuterungen mit klaren Emp-

fehlungen, Vermittlung von Fachwissen,
Diskussionen; praktische Demonstration

Zielgruppe

Zielgruppe

Methodik

Methodik

10. Dezember 2013,
12. März 2014

4. - 5. Februar 2014

12. März 2014

17. Oktober 2013,
20. März 2014

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 17.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 09.00 Uhr
Ende 1. Seminartag: 17.00 Uhr
Beginn 2. Seminartag: 8.30 Uhr,
Abfahrt zur Exkursion ab Haus Riswick

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 17.00 Uhr

LZD-L24014
LZD-L24013

LZR-L24014

LZR-L24023

www.landwirtschaftskammer.de

www.landwirtschaftskammer.de

Fax: 0800 5263329

Fax: 0800 5263329

13.03.2014 für Haus Riswick

20.03.2014 für Haus Riswick:

10.10.2013 für Haus Riswick

17.10.2013 für Haus Riswick:

05.03.2014 für Haus Düsse

12.03.2014 für Haus Düsse:

05.03.2014 für Haus Düsse

03.12.2013 für Haus Düsse

10.12.2013 für Haus Düsse:

28.01.2014 für Haus Riswick

Anmeldeschluss:

Anmeldeschluss:

Anmeldung Kurs-Nr.

Möglichkeiten der Trächtigkeitskontrolle
und deren Kosten

Politische Rahmenbedingungen
in der Mutterkuhhaltung vor dem Hintergrund
regionaler Vermarktungsmöglichkeiten

Aktuelles aus der Mutterkuh-Zucht
und Vermarktung

Praktische Demonstration:
Kälber enthornen, Behandlungsmaßnahmen in Problemfällen

Gesundheitsmanagement im Kälberstall
Kälberhaltungssysteme für jede Bestandsgröße
Fütterungskonzepte 
Tränkemethoden mit praktischer Demonstration
Versorgung der Kälber nach der Geburt

Exkursion zu Betrieben mit Mutterkuhhaltung 

Verfahrenstechnik der Futterernte,
welches Verfahren passt
in welchen Betrieb?

Potentiale der Eigenbestandsbesamung,
 Vorstellung des Eigenbestandsbesamer-
Lehrgangs

LZD-L25014
LZR-L25014

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen, Getränke
im Seminarraum und Arbeitsoverall für praktische
Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 
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Eigenbestandsbesamung beim Rind 

Wann & Wo

Inhalt
Erlernen der Eigenbestandsbesamung beim Rind
und Legitimation der Durchführung gemäß der Verordnung
über Lehrgänge nach dem Tierzuchtgesetz:

Weitere Informationen

Kurs-Nr.

Anmeldung

ab 15 bis maximal 20 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 250 €*
Sonstige Teilnehmer: 300 €*
*zuzüglich 30 € Prüfungsgebühr des Landes NRW
sowie etwaiger Übernachtungs-
und Verpflegungskosten

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den Versuchs- und Bildungszentren möglich.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden.

Beraterinnen und Berater, Betriebshelfer,
mithelfende Familienmitglieder,
die den Sachkundenachweis für
die Eigenbestandsbesamung beim Rind
erlangen wollen

Viertägiges Seminar

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen, praktische Übungen gemäß
den tierzuchtrechtlichen Vorgaben

Zielgruppe

Methodik

14. - 17. Oktober 2013,
17. - 20. März 2014

25. - 28. November 2013,
17. - 20. Februar 2014

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 17.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn: 9.00 Uhr
Ende: 17.00 Uhr

LZR-L29014

LZD-L29033

LZD-L29014

LZR-L29043

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329
10.03.2014 für Haus Düsse

17. - 20.03.2014 für Haus Düsse:

07.10.2013 für Haus Düsse

25. - 28.11.2013 für Haus Riswick:

10.02.2014 für Haus Riswick

17. - 20.02.2014 für Haus Riswick:

18.11.2013 für Haus Riswick

14. - 17.10.2013 für Haus Düsse:

Anmeldeschluss:

Rund um die Geburt beim Rind

mindestens 10 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Inhalt
Anforderungen an das Haltungssystem

Wann & Wo

Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter,
die produktionstechnische und
organisatorische Maßnahmen optimieren
wollen, um den Geburtsablauf
bei Milchkühen zu verbessern

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen, teilnehmerorientierte Fall-
beispiele, praktische Übungen
im Düsser Milchkuhstall, Diskussionen

Zielgruppe

Methodik

23. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

LZD-L23043

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 16.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Fütterung
Besamungsrecht
Tierzuchtrecht

Spermabehandlung und -lagerung 
Spermagewinnung, 
Fruchtbarkeit

Optimale Versorgung von Kuh und Kalb,  Fütterung, Hygiene, Management
Was ist bei der Geburtshilfe zu beachten?
Management rund um die Geburt
Trockensteher, Abkalber und Frischmelker
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Klauenpflege beim Rind, Grundkurs Klauenpflege beim Rind, Aufbaukurs

Wann & Wo
Wann & Wo

Inhalt Inhalt

Weitere Informationen
Weitere Informationen

Kurs-Nr.

Anmeldung

8 bis 12 Teilnehmer 8 bis 12 Teilnehmer

Teilnehmerzahl Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 150 €*
Sonstige Teilnehmer: 200 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung.
Arbeitsoverall für praktische Übungen 
wird gestellt. Saubere Sicherheitsgummistiefel
oder Sicherheitsarbeitsschuhe müssen
mitgebracht werden.

Teilnehmerbeitrag Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Tel.: 0800 5263228
www.riswick.de oder www.duesse.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Rinderhalter und Herdenmanager,
die Kenntnisse über Klauenpflege
erwerben oder auffrischen
und erwerben möchten

Rinderhalter und Herdenmanager,
die bereits Grundkenntnisse
über Klauenpflege erworben haben

Dreitägiges Seminar Zweitägiges Seminar

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen und Fertigkeiten, praktische
Klauenpflege am Tier, Diskussionen

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen und Fertigkeiten, praktische
Klauenpflege am Tier, Diskussionen

Zielgruppe Zielgruppe

Methodik
Methodik

28. - 30. Oktober 2013,
17. - 19. Februar 2014

1. - 2. April 2014

5. - 6. November 2013

13. - 15. Januar 2014,
10. - 12. März 2014

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 3. Seminartag: 15.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 16.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 16.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 3. Seminartag: 15.30 Uhr

LZR-L28014

LZD-L28043

LZR-L28024

LZD-L28014

www.landwirtschaftskammer.de
www.landwirtschaftskammer.deFax: 0800 5263329
Fax: 0800 526332903.03.2014 für Haus Riswick

10. - 12.03.2014 für Haus Riswick:

21.10.2013 für Haus Düsse
29.10.2013 für Haus Riswick

17. - 19.02.2014 für Haus Düsse:

06.01.2014 für Haus Riswick

13. - 15.01.2014 für Haus Riswick:

10.02.2014 für Haus Düsse
25.03.2014 für Haus Düsse

28. - 30.10.2013 für Haus Düsse:

Anmeldeschluss:
Anmeldeschluss:

Anmeldung Kurs-Nr.

Praktische Übungen
zur funktionellen Klauenpflege
und zur Klauenbehandlung

Hilfsgeräte und Werkzeuge 
System der präventiven Klauenpflege 
Anatomie und Biomechanik der Klauen

Klauenerkrankungen
und Klauenbehandlung

Klauengesundheit erhalten

Einflüsse von Haltung und Fütterung
auf die Klauengesundheit

Klauenerkrankungen und Klauenbehandlung
Klauengesundheit erhalten
Einflüsse von Haltung und Fütterung auf die Klauengesundheit
Praktische Klauenpflege mit Bewertung
Werkzeuge und Klauenpflegestände

LZD-L28024
LZR-L28053

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 225 €*
Sonstige Teilnehmer: 300 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen, Getränke
im Seminarraum und Arbeitsoverall für praktische
Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 
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Bullenmast

Wann & Wo
28. Januar 2014

Inhalt

Weitere Informationen

mindestens 10 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L26014

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 21.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Fachvorträge und umfangreiche
Diskussion rund um das Thema
Bullenmast 

Methodik

Prof. Dr. Margit Wittmann,
FH Südwestfalen

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Dr. Peter Heimberg
Christopher Kneip
Dr. Martin Pries
Willem Tel

Referenten

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Tag der Qualitätssilage

Wann & Wo
3. April 2014

Inhalt

Weitere Informationen

maximal 25 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Teilnehmerbeitrag

Dr. Klaus Hünting
Klaus.Huenting@lwk.nrw.de
Tel.: 02821 996-195
www.riswick.de oder
www.landwirtschaftskammer.de

LZR-L27014

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 27.03.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Lohnunternehmer, landwirtschaftliche
Dienstleister, Milchviehhalter, Betreiber
von Biogasanlagen, Betriebsleiter/
Betriebsleiterinnen, Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter mit Leitungsfunktionen

Hochwertige Grassilage erzeugen -
Fakten, Hintergründe und Tipps

Zielgruppe

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von
Fachwissen, Diskussionen

Methodik

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Tierkomfort und Rahmenbedingungen in der Bullenmast
Gesundheitsprophylaxe bei Zukaufskälbern
Aktuelle Ergebnisse zur Proteinversorgung von Mastbullen
Rassenabhängige Eignung für die Bullenmast
Betriebswirtschaftliche Entwicklungen in der Bullenmast

Gärbiologische Grundlagen
Schlagkräftige Technik zur zügigen Ernte

Bedeutung der pflanzenbaulichen
Grundlagen in der Silagebereitung

Einsatz von Siliermitteln

DLG-Prüfung von Siliermitteln

wirtschaftliche Effekte
des Siliermitteleinsatzes

Wirkungsmechanismen 
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Sachkundelehrgang Tiertransporte
gemäß EG-Verordnung Nr.1/2005

Wann & Wo

Inhalt

Weitere Informationen

Kurs-Nr.

Anmeldung

ab 10 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*zuzüglich Prüfunggsgebühr: 30 €
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder www.riswick.de

Personen mit einer vor dem 6. Januar 2007
abgeschlossenen Berufsausbildung in den
Berufen Fleischer (Ausbildungsrichtung
Schlachten), Landwirt, Pferdewirt, Tier-
pfleger, Tierwirt oder vergleichbaren Berufs-
abschlüssen sowie mit einem vor dem
6. Januar 2007 erfolgreich getätigten Ab-
schluss eines Hoch- oder Fachhochschul-
studiums im Bereich der Landwirtschaft
oder der Tiermedizin

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen, teilnehmerorientierte Fallbeispiele,
Diskussionen

Zielgruppe

Methodik

6. November 2013
26. Februar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
jeweils von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

LZD-L30014
LZD-L23073

LZR-L23034

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329

29.04.2014 für Haus Riswick:

30.10.2013 für Haus Düsse

22.04.2014 für Haus Riswick

26.02.2014 für Haus Düsse:

19.02.2014 für Haus Düsse

06.11.2013 für Haus Düsse:

Anmeldeschluss:

29. April 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Eintägiges Seminar

Tiergerechte Rinderhaltung  

Wann & Wo

Inhalt

Weitere Informationen

15 bis 25 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Das Seminar wird gefördert durch das Bundes-
programm Ökologischer Landbau und andere
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN)
und ist kostenlos. Die Teilnehmer zahlen lediglich
Unterkunft und Verpflegung. 

Teilnehmerbeitrag

Das Seminar wird veranstaltet durch den Verband
der Landwirtschaftskammern und die FiBL Projekte
GmbH in Zusammenarbeit mit der Landwirt-
schaftskammer Nordrhein-Westfalen.
Weitere Informationen unter:
www.tiergerechte-haltungssysteme.de
Rückfragen bitte an: Gundula.Jahn@fibl.org

Rinderhalter mit Interesse
an einer tiergerechten Rinderhaltung

Praxisnahe Informationen, Bearbeitung
von Fallbeispielen aus dem Teilnehmer-
kreis in Kleingruppen, Besuch eines
Rinderbetriebes

Zielgruppe

Methodik

16. - 17. Oktober 2013

30. - 31. Oktober 2013

6. - 7. März 2014

Landwirtschaftskammer
Schleswig-Holstein,
Lehr- und Versuchszentrum Futterkamp
24327 Blekendorf

Lehr- und Versuchsanstalt für Viehhaltung
Hofgut Neumühle
67728 Münchweiler an der Alsenz,
Rheinland-Pfalz

Bayerische Landesanstalt
für Landwirtschaft -
Versuchsstation Grub
Prof.-Zorn-Straße 19
85586 Poing

10.02.2014 für Versuchsstation Grub

23.09.2013 für LVZ Futterkamp
06.01.2014 für Hofgut Neumühle

Anmeldeschluss:

Erfahrene Berater und Experten informieren Sie über neueste Entwicklungen
zum Thema Tiergerechte Haltungssysteme u. a. mit den Aspekten Tierschutz,
Umweltschutz und nachhaltige, regionale Wertschöpfung. Gemeinsam mit Ihnen
werden konkrete Optimierungsmöglichkeiten für Ihren Betrieb erarbeitet: 

Was kann ich in meinem Betrieb konkret verbessern?
Wie wichtig sind der Mensch-Tier-Kontakt und das betriebliche Management?
Wie machen es andere Betriebe?
Welche Haltungsverfahren sind geeignet, welche Technik ist besonders gut?
Worauf kommt es bei tiergerechter, gesunderhaltender Rinderhaltung an? 

Physiologie von Tieren, insbesonder
Fütterungs- und Trankbedürfnisse

Transportfahrzeuge, technische Vorschriften

Zulassung von Unternehmern (bei mehr
als 65 km und weniger als 8 Stunden)

Allgemeines zum Transport von Tieren,
Transportfähigkeit

Begriffe, Zuständigkeiten,
Verantwortlichkeiten

Gesetzliche Grundlagen, Geltungsbereich

Schriftliche Prüfung

Raumangebot: Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine,
Geflügel, Pferde und Gehegewild

Sicherheit des mit Tieren umgehenden Personals
Erste Hilfe für Tiere

Auswirkungen des Fahrverhaltens auf das
Wohlbefinden der Tiere und auf die Fleischqualität

Umgang mit Tieren
Verhaltensweisen und Stressbewältigung

Anmeldungen und Rückfragen bitte an:
FiBL Projekte GmbH/ 
Stiftung Ökologie und Landbau (SÖL)
Gundula.Jahn@fibl.org
Tel.: 06322 98970-220, Fax.: -1

VL-L23013

Anmeldung Kurs-Nr.

VL-L23023
VL-L23014

5958
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Inhalt

Bauberatungsexkursionen

1.
1.

2.

2.
3.

3.4.

4.

5.

5.

Wann & Wo

Weitere Informationen

Kurs-Nr.

Anmeldung

mindestens 12 bis maximal 20 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 € je Exkursionstag*
Sonstige Teilnehmer: 150 € je Exkursionstag*
*inkl. Busfahrt ab Haus Düsse, Frühstück,
Mittagessen und Übernachtung im Doppel-
zimmer, Einzelzimmer mit Aufpreis
nach Verfügbarkeit

Teilnehmerbeitrag

Julia Glatz
Julia.Glatz@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-386 oder
Tel.: 0800 5263228

Milchviehhalter und Bullenmäster sowie
Beraterinnen und Berater, die sich intensiv
mit den beschriebenen Themen beschäf-
tigen, vor einer Investition oder einem
Erweiterungsschritt stehen

Darstellung von einzelbetrieblichen
Lösungen und Strategien in Betriebs-
besichtigungen, intensiver Erfahrungs-
austausch unter den Exkursionsteil-
nehmern, fachliche Begleitung und
Informationen durch Bau- und
Produktionstechnikberater

Abfahrts- und Rückkehrort
für alle Exkursionen: Haus Düsse

Zielgruppe

Methodik

Stallbaulösungen
für automatisches Melken
Abfahrt: 8.30 Uhr
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr

Alternative Stallbaukonzepte
für die Zukunft
Abfahrt: 8.30 Uhr
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr

Haltungssysteme
für Kälber- und Jungrinderaufzucht
Abfahrt: 9.00 Uhr
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr

Moderne Mastbullenhaltung
Abfahrt: 8.30 Uhr
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr

Welches Melksystem
passt zu meinem Betrieb?
Abfahrt: 9.00 Uhr
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr

LZD-L23083

LZD-L23044
LZD-L23084

LZD-L23103

LZD-L2309311. - 12.12.2013 für Exkursion 3:

26. - 27.02.2013 für Exkursion 5:

22. - 24.10.2013 für Exkursion 2:

25.02.2014 für Exkursion 4:

15. - 16.10.2013 für Exkursion 1:

Anmeldeschluss:
spätestens 1 Woche vor Beginn
der jeweiligen Exkursion
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

15. - 16. Oktober 2013

22. - 24. Oktober 2013

11. - 12. Dezember 2013

25. Februar 2014

26. - 27. Februar 2014

(zweitägige Studienfahrt für Milchviehhalter)
für automatisches Melken
Stallbaulösungen

(dreitägige Studienfahrt für Milchviehhalter)
für die Zukunft
Alternative Stallbaukonzepte

(zweitägige Studienfahrt für Milchviehhalter)
für Kälber- und Jungrinderaufzucht
Haltungssysteme

(eintägige Studienfahrt für Bullenmäster)
Moderne Mastbullenhaltung

(zweitägige Studienfahrt für Milchviehhalter)
passt zu meinem Betrieb
Welches Melksystem

Nicht nur bei großen Wachstumsschritten, sondern auch zur Optimierung von Arbeits-
abläufen und Haltungssystemen können bauliche Veränderungen sinnvoll sein.
Das richtige Konzept für den eigenen Betrieb zu finden und zu planen, wirft vielerlei
Fragen rund um die Umsetzung praxistauglicher Betriebskonzepte auf. 

Im Rahmen von fünf verschiedenen Bauberatungsexkursionen werden themenbezogen
unterschiedlich strukturierte und organisierte Betriebe mit interessanten und innovativen
baulichen Lösungen in Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen und Mecklenburg-Vorpommern
gezeigt. Ergänzend stehen Fachvorträge sowie Besichtigungen der Firma Coverall in Stralsund
(Exkursion 2) und Haus Riswick (Exkursion 3) an. Diskutiert werden bauliche und produktions-
technische Lösungen. Folgende Schwerpunkte sind vorgesehen: 

15. - 16. Oktober 2013

22. - 24. Oktober 2013

11. - 12. Dezember 2013

25. Februar 2014

26. - 27. Februar 2014
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Optimierung des Tierwohls bei Schweinen

Inhalt

Tierwohl ist das neue Schlagwort in der Schweinehaltung. Verbände, Schlachtereien

und Einzelhandelsketten setzen Tierwohl als den neuen Standard in der Haltung

von Tieren voraus. Doch was bedeutet Tierwohl und wie kann man als Schweinehalter

einen höheren Standard mit mehr Tierfreundlichkeit auch in konventionellen

Ställen erreichen?

Antworten auf diese Fragen will dieses Seminar geben. Dabei wird das Thema Tierwohl

aus unterschiedlichen Blickwinkeln betrachtet und die Übertragbarkeit auf bestehende

Produktionssysteme beleuchtet. 

Tierwohl in den Düsser Schweineställen
Lohnt es sich, in ein Label einzusteigen? 
Gedanken zur Ferkelaufzucht
Ansatzpunkte zur Optimierung des Tierwohls in der Schweinehaltung
Rechtliche und wirtschaftliche Rahmenbedingungen für das Tierwohl Tel.: 0800 5263228

www.duesse.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den  Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

10 bis 20 Teilnehmer

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl
Schweinehalter, Tierärzte
und Spezialberater 

Vermittlung von Fachwissen: Grundlagen,
Fallbeispiele, praktische Übungen
und Unterweisungen im Stall
sowie Diskussionen

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
29. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.45 Uhr

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Ulrich Averberg      
Bernhard Feller
Stefan Leuer
Reinhard Schulte-Sutrum 
Peter Spandau

Mirjam Lechner,
Unabhängige Erzeugergemeinschaft 
UEG Hohenlohe-Franken w.V.

Anmeldung Kurs-Nr.
LZD-L33024Anmeldeschluss: 22.01.2014

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

TOP-Seminar

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 29.01.2014



Schweinehaltung Schweinehaltung 6564

Betriebsentwicklung
unter schwierigen Rahmenbedingungen

Inhalt

Landwirtschaftliche Unternehmer stehen zunehmend im Fokus der Öffentlichkeit. 

Dabei rückt nicht nur die laufende Produktion ins Licht der Aufmerksamkeit,

sondern es werden gerade die betrieblichen Entwicklungsschritte kritisch hinterfragt

und beobachtet. Daneben verursachen zusätzliche Auflagen in der Schweinehaltung

höhere Kosten in der Produktion, mit der Folge einer geringeren Wirtschaftlichkeit

im gesamten Unternehmen.

Auf der anderen Seite gehört eine kontinuierliche Entwicklung des Betriebes zur nach-

haltigen Stärkung und dauerhaften Sicherung des betrieblichen Fortbestandes dazu. 

Wie können sich also Betriebe unter den zunehmend schwierigeren Rahmenbedingungen

auch in Zukunft weiterentwickeln?

In diesem TOP-Seminar sollen Antworten auf die Fragen einer nachhaltigen Betriebs-

entwicklung gefunden werden. Dabei geht es neben der Erkenntnis der eigenen Position

auch um die Faktoren, die die eigene betriebliche Entwicklung beeinflussen.

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den  Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

10 bis 20 Teilnehmer

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl
Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter,
die nach Entwicklungsmöglichkeiten
für Ihre Betriebe suchen

Vermittlung von Fachwissen:
Grundlagen, Fallbeispiele,
praktische Übungen
sowie Diskussionen

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
25. Februar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Dr. Frank Greshake
Bernhard Gründken
Stefan Leuer
Peter Spandau 

Anmeldung Kurs-Nr.
LZD-L33034Anmeldeschluss: 18.02.2014

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Marktperspektiven für Schweine, Getreide und Futter
Risikomanagement in wachsenden Betrieben
Mit Strategie zum Erfolg - Welche Entwicklung passt auf meinen Betrieb?
Analyse des eigenen Unternehmens - Wo steht mein Betrieb?

Rechtliche Vorgaben an die Schweineproduktion -
Was ist im laufenden Betrieb und beim Neubau zu beachten?

TOP-Seminar

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 25.02.2014
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Schweinegesundheit
und Antibiotikaeinsatz

Der Einsatz von Antibiotika in der Tierhaltung ist nicht unumstritten,

aber in vielen Fällen notwendig, um die Gesundheit der Tiere zu gewährleiten

oder aus Tierschutzgründen erforderlich. In diesem Seminar soll der Frage

nachgegangen werden, wie überhaupt Resistenzen entstehen und welche

Gefahr dadurch für Mensch und Tier besteht. Außerdem erhalten Sie detaillierte

Informationen darüber, wie Sie durch Gestaltung einer optimalen Umwelt und

Fütterung die Gesundheit der Schweine erhalten und fördern können.

Die Chancen und Risiken naturheilkundlicher Anwendungen werden ausführlich

dargestellt und diskutiert. Der Stand der Entwicklung im Antibiotika Monitoring

des QS-Systems gibt Hinweise, wie die Umsetzung der Antibiotikaeinsatzes

in der Praxis erfolgen und dokumentiert werden kann.
Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind in den  Versuchs- und Bildungszentren möglich.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

10 bis 20 Teilnehmer

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl
Schweinehalter, Tierärzte
und Spezialberater

Vermittlung von Fachwissen:
Grundlagen, Fallbeispiele,
praktische Übungen
und Unterweisungen im Stall,
Diskussionen

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Wann & Wo
14. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Josef Bunge
Rolf Feldmann
Bernhard Feller
Dr. Theodor Schulze-Horsel
Dr. Sandra Sicken
Dr. Gerhard Stalljohann

Referent der Landwirtschaftskammer
Niedersachsen:
Tobias Horn

Anmeldung Kurs-Nr.
LZD-L32014Anmeldeschluss: 07.01.2014

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Antibiotika Monitoring im Qualitätssicherungssystem
Einfluss der Haltungssystems und der Klimatechnik auf die Gesundheit der Schweine
Der Einsatz homöopathischer Arzneimittel - Ergänzung oder Alternative? 
Wie entwickeln sich Antibiotikaresistenzen und welche Gefahren entstehen?
Gesunde Schweine durch optimale Fütterung
Grundsätzliche Aspekte der Betriebshygiene und Immunprophylaxe

TOP-Seminar

zum Anmeldeformular
der Veranstaltung
am 14.01.2014
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Tipps für die Ferkelerzeugung

Inhalt

Überregionale Veranstaltung

Bei den Vortragsveranstaltungen stehen produktionstechnische, betriebswirtschaftliche
sowie gesundheitliche Aspekte der Ferkelerzeugung im Vordergrund.
Die Themen werden nach Aktualität im Herbst 2013 mit der GFS-Genossenschaft
zur Förderung der Schweinehaltung eG als Mitveranstalter festgelegt.

Tel.: 0800 5263228
www.landwirtschaftskammer.de   

Die Teilnahme ist beitragsfrei.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Anmeldung

Wann & Wo
7. Januar 2014

9. Januar 2014

10. Januar 2014

8. Januar 2014

Stadthalle Stadtlohn
Dufkampstraße 42
48703 Stadtlohn

Hotel Dreimädelhaus
Hauptstraße 28
32339 Espelkamp

Landhotel Altes Bauernhaus
Möllenbrocksweg 20
33428 Marienfeld 

Bürgerbegegnungsstätte
Zur Dorfschule
Rosenstraße 16
47589 Uedem-Keppeln

jeweils von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Künstliche Besamung beim Schwein

Inhalt
Erlernen der künstlichen Besamung beim Schwein und Legitimation der Durchführung
gemäß der Verordnung über Lehrgänge nach dem Tierzuchtgesetz:

Dreitägiger Fortbildungslehrgang

Wann & Wo

Betriebsleiterinnen/Betriebsleiter,
Betriebshelfer, mithelfende Familien-
mitglieder, die den Sachkundenachweis
für künstliche Besamung beim Schwein
erlangen wollen

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen, praktischen Übungen,
Diskussionen

Zielgruppe

Methodik

Physiologie der Geschlechtsorgane
einschließlich Zyklusbeeinfluss

Management von Sauenherden
Gesetzliche Grundlagen

Gesundheitliche Aspekte der Fruchtbarkeit
Praktische Durchführung der Besamung
Samengewinnung und -lagerung

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329

09.10.2013 für Kurs I
29.01.2014 für Kurs II

Anmeldeschluss:

Anmeldung Kurs-Nr.

LZD-L30024
LZD-L30033

15 bis 20 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
www.landwirtschaftskammer.de

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 200 €*
Sonstige Teilnehmer: 250 €*
*inkl. Seminarunterlagen und Mittagessen
*zuzüglich 30 € Prüfungsgebühr des Landes NRW
sowie etwaiger Übernachtungs- und
Verpflegungskosten

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

22. Oktober 2013

11. Februar 2014

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse

jeweils von 9.00 Uhr bis 16.45 Uhr

KURS I
16. und 23. Oktober 2013  

KURS II
5. und 12. Februar 2014

GFS-Genossenschaft zur Förderung
der Schweinehaltung eG 
Zum Pöpping 29, 59387 Ascheberg

GFS-Genossenschaft zur Förderung
der Schweinehaltung eG 
Zum Pöpping 29, 59387 Ascheberg
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Inhalt

Rund um die Abferkelbucht

Wann & Wo
10. Februar 2014

Inhalt

Weitere Informationen

10 bis 14 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228 
www.duesse.de

LZD-L34014

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 03.02.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Betriebsleiterinnen/Betriebsleiter,
die produktionstechnische und
organisatorische Maßnahmen
optimieren wollen, um die Frucht-
barkeit bei Sauen zu verbessern

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen, teilnehmerorientierte Fallbeispiele,
praktische Übungen im Düsser Sauenstall,
Diskussionen

Andreas Karla, Firma Ahrhoff, Bönen
Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Bernhard  Feller 
Johannes Lörcks 
Reinhard Schulte-Sutrum
Dr. Theodor Schulze-Horsel
Dr. Gerhard Stalljohann
Stefan Thiemann

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.45 Uhr

Praktische Demonstration und Management
im Abferkelstall

Ad libitum-Fütterung der laktierenden Sau
Fütterungsstrategien rund um die Geburt
Empfehlungen zum Impfschutz der Sauen
Wie muss eine Abferkelbucht gestaltet sein?

Vermarktung von Mastschweinen -
Richtig verhandeln und auswerten, effektiv arbeiten

Wann & Wo
21. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Weitere Informationen

10 bis 20 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228 
www.duesse.de

LZD-L37014

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 14.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Schweinemäster, die ihren
Schlachtschweineverkauf
optimieren wollen

Vermittlung von Fachwissen,
Grundlagen, Fallbeispiele, Diskussionen

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Ulrich Averberg
Stefan Leuer
Bernd Westerfeld

Zielgruppe

Methodik

Referenten

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Preise und Kosten verhandeln - Worauf kommt es an?
Voraussetzungen für eine zeitsparende Verladung von Schweinen
Optimale Gestaltung von Verladungswegen
Laufendes Controlling der Mast - Welche Parameter lassen sich schnell erfassen?
Schlachtpartien auswerten - Was sagt mir das Schlachtprotokoll?

7170
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Frauen managen
erfolgreich den Abferkelstall
Für Frauen die: 

Wo

Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag

MODUL 1 MODUL 2
19. Februar 2014 6. März 2014

26. Februar 2014
12. März 2014

Sauenstall des Versuchs- und Bildungs-
zentrums Landwirtschaft Haus Düsse
und ein Ferkelproduktionsbetrieb
in der näheren Umgebung
jeweils von 9.30 Uhr bis 16.45 Uhr

80 € pro Person für Frauen von landwirt-
schaftlichen Betrieben, inklusive Arbeits-
unterlagen, wenn Fördermittel bereit
stehen, 200 € für andere Teilnehmende

Weitere Informationen

Anmeldung

Inhalt

Fax: 0800 58263329
www.landwirtschaftskammer.de

Iris Fahlbusch
Iris.Fahlbusch@lwk.nrw.de
Tel. 0251 2376-412

Anmeldeschluss:
14 Tage vor Beginn des jeweiligen Moduls
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

maximal 20 Teilnehmerinnen

Foto: Top AgrarFoto: Top Agrar

Praktische Übungen im Sauenstall -
Zähne schleifen, Schwänze kürzen,
schmerzfreies Kastrieren Arbeitsorganisation in der Ferkelproduktion,

Zeitfresser entlarven, bewährte Tipps und Tricks

Fruchtbarkeit im Sauenstall
Krankheitsbedingte Saugferkelverluste senken,
Tiere beobachten - Symptome kennen

Wertvolle Biestmilch gekonnt
abmelken und  an Ferkel füttern

Auf einem Ferkelproduktionsbetrieb 
Sehen - Fragen - Klären:
Rund um die Geburt im Stall

Rund um die Wirtschaftlichkeit -
Zahlen, Daten und Ergebnisse

Optimale Fütterung und Wasserver-
sorgung, Homöopathie im Abferkelstall 

sich gerne fachlich und persönlich
mit anderen Frauen austauschen möchten

intensivere Einblicke
in verschiedene Arbeitsfelder
im Abferkelstall wollen und

Frauen aktiv im Sauenstall

Wann & Wo
13. November 2013
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 16.45 Uhr

Weitere Informationen

maximal 25 Teilnehmerinnen

Teilnehmerzahl

Teilnehmerinnen aus landwirtschaftlichen
Betrieben, wenn Fördermittel bereitstehen: 50 €*
Sonstige Teilnehmerinnen: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen

Teilnehmerbeitrag

Iris Fahlbusch
Iris.Fahlbusch@lwk.nrw.de
Tel. 0251 2376-412

LZD-L34033

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 30.10.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Frauen, die im Abferkelstall aktiv sind
und sich intensivere Einblicke in
die verschiedenen Arbeitsfelder
im Stall wünschen

Kurze Fachvorträge, Praxisbeispiele,
intensiver Erfahrungsaustausch

Zielgruppe

Methodik

Mit welchen Strategien kommen die Ferkel gut durch die Absetzphase?
Den Futtertrog optimal füllen - aber wie?
Fütterungsstrategien und optimale Säugezeiten
Belegungsrhythmus - Was verlangt der Markt?
Wie können Tiergesundheit und Arbeitswirtschaft optimiert werden?
Die Geburt - Arbeitsschwerpunkt des Herdenmanagements in der Sauenhaltung
Unterschiede zwischen den genetischen Herkünften bei der Geburt
Zukunftsweisende Ferkelerzeugung (Tierschutz, Tierhaltung, Platzbedarf im Abferkelstall)

Kurs-Nr.

LZD-L34044
LZD-L34034

06./12.03.2014 für Modul 2:
19./26.02.2014 für Modul 1:
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Grundlehrgang
Sauenhaltung und Ferkelaufzucht für Mitarbeiter

Grundlehrgang
Schweinemast für Mitarbeiter

Wann & Wo
Wann & Wo16. - 17. Dezember 2013
21. - 22. Januar 2014

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 17.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 17.30 Uhr

Weitere Informationen
Weitere Informationen

mindestens 10 Teilnehmer
mindestens 10 Teilnehmer

Teilnehmerzahl
Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag
Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228 
www.duesse.de Tel.: 0800 5263228 

www.duesse.de

LZD-L34023
LZD-L34024

Anmeldung
Anmeldung

Kurs-Nr.
Kurs-Nr.Anmeldeschluss: 09.12.2013

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldeschluss: 14.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter und
Familienangehörige in Ferkelerzeuger-
betrieben, die für ihre praktische Arbeit
den fachlichen Hintergrund erweitern
möchten und für ihren Betrieb praxis-
bezogene Hinweise benötigen

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter und
Familienangehörige in Schweinemast-
betrieben, die für ihre praktische Arbeit
den fachlichen Hintergrund erweitern
möchten und für ihren Betrieb praxis-
bezogene Hinweise benötigen

Zweitägiges Seminar Zweitägiges Seminar

Zielgruppe
Zielgruppe

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 150 €*
Sonstige Teilnehmer: 200 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 150 €*
Sonstige Teilnehmer: 200 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung.

Praktische Unterweisungen im Stall 
Haltungs-, Fütterungs- und Lüftungssysteme in der Sauenhaltung

Krankheiten und Hygienemanagement, Fruchtbarkeit -
Diagnose, Behandlung, Dokumentation

Klimatechnik richtig bedienen (Klimacomputer, Ausnebeln im Stall)
Futtermischungen bedarfsgerecht und kostengünstig optimieren

praktische Übungen im Düsser Stall
Klimatechnik richtig bedienen - Klimacomputer, Ausnebeln im Stall 

Getreide, CCM- und Nebenproduktmischungen bedarfsgerecht
und kostengünstig optimieren

Fachdiskussion in der Schweinemastanlage

Krankheiten und Hygienemanagement bei Mastschweinen -
Technik, Fütterung, Medikamentendosierung, Tierbeobachtung
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Sachkundelehrgang Tiertransporte
gemäß EG-Verordnung Nr.1/2005

Wann & Wo

Inhalt

Weitere Informationen

Kurs-Nr.
Kurs-Nr.

Anmeldung

ab 10 bis maximal 20 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*zuzüglich Prüfunggsgebühr: 30 €
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de, www.riswick.de

Personen mit einer vor dem 6. Januar 2007
abgeschlossenen Berufsausbildung in den
Berufen Fleischer (Ausbildungsrichtung
Schlachten), Landwirt, Pferdewirt, Tier-
pfleger, Tierwirt oder vergleichbaren Berufs-
abschlüssen sowie mit einem vor dem
6. Januar 2007 erfolgreich getätigten Ab-
schluss eines Hoch- oder Fachhochschul-
studiums im Bereich der Landwirtschaft
oder der Tiermedizin

Fachliche Erläuterungen mit klaren
Empfehlungen, Vermittlung von Fach-
wissen, teilnehmerorientierte Fallbeispiele,
Diskussionen

Zielgruppe

Methodik

6. November 2013
26. Februar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
jeweils von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

LZD-L30014
VL-L37014

LZD-L23073
VL-L37013

LZR-L23034

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329

29.04.2014 für Haus Riswick:

30.10.2013 für Haus Düsse

22.04.2014 für Haus Riswick

26.02.2014 für Haus Düsse:

19.02.2014 für Haus Düsse

06.11.2013 für Haus Düsse:

Anmeldeschluss:

29. April 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Eintägiges Seminar

Tiergerechte Schweinehaltung  

Wann & Wo

Inhalt

Weitere Informationen

Anmeldung

15 bis 25 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Das Seminar wird gefördert durch das Bundes-
programm Ökologischer Landbau und andere
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN)
und ist kostenlos. Die Teilnehmer zahlen lediglich
Unterkunft und Verpflegung. 

Teilnehmerbeitrag

Das Seminar wird veranstaltet durch den Verband
der Landwirtschaftskammern und die FiBL Projekte
GmbH in Zusammenarbeit mit der Landwirt-
schaftskammer Nordrhein-Westfalen.
Weitere Informationen unter:
www.tiergerechte-haltungssysteme.de
Rückfragen bitte an: Gundula.Jahn@fibl.org

Schweinehalter mit Interesse
an einer tiergerechten Schweinehaltung

Praxisnahe Informationen, Bearbeitung
von Fallbeispielen aus dem Teilnehmer-
kreis in Kleingruppen, Besuch eines
Schweinebetriebes

Zielgruppe

Methodik

18. - 19. November 2013

21. - 22. Januar 2014

Landwirtschaftliches
Bildungszentrum Echem, Niedersachsen
Zur Bleeke 6
21379 Echem

Kloster Plankstetten, Bayern
Klosterplatz 1
92334 Berching 

Anmeldungen und Rückfragen bitte an:
FiBL Projekte GmbH/ 
Stiftung Ökologie und Landbau (SÖL)
Gundula.Jahn@fibl.org
Tel.: 06322 98970-220, Fax.: -1

21.10.2013 für LVZ Echem, Niedersachsen

18. - 19.11.2013 LVZ Echem

16.12.2013 für Kloster Plankstetten, Bayern

21. - 22.01.2014 Kloster Plankstetten

Anmeldeschluss:

Neueste Entwicklungen zum Thema Tiergerechte Haltungssysteme 
unter den Aspekten Tierschutz, Umweltschutz und nachhaltige,
regionale Wertschöpfung:

Schriftliche Prüfung

Raumangebot: Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine,
Geflügel, Pferde und Gehegewild

Sicherheit des mit Tieren umgehenden Personals
Erste Hilfe für Tiere

Auswirkungen des Fahrverhaltens auf das Wohl-
befinden der Tiere und auf die Fleischqualität

Umgang mit Tieren
Verhaltensweisen und Stressbewältigung

Physiologie von Tieren, insbesonder
Fütterungs- und Trankbedürfnisse

Transportfahrzeuge, technische Vorschriften

Zulassung von Unternehmern (bei mehr
als 65 km und weniger als 8 Stunden)

Allgemeines zum Transport von Tieren,
Transportfähigkeit

Begriffe, Zuständigkeiten,
Verantwortlichkeiten

Gesetzliche Grundlagen, Geltungsbereich

Welche Vermarktungsmöglichkeiten
gibt es für Schweinefleisch
aus tiergerechten Haltungssystemen?

Wie rechnen sich tiergerechte Haltungssysteme?
Wie machen es andere Betriebe?

Welche innovativen Haltungssysteme
kommen den Bedürfnissen
der Schweine am besten entgegen?

Was ist tiergerechte Schweinehaltung?
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Fütterungsstrategien der Zukunft
in der Schweine- und Ebermast

Wann & Wo

26. November 2013

27. November 2013

Fütterungsstrategien der Zukunft
in der Sauenhaltung

Fütterungsstrategien der Zukunft
in der Schweine- und Ebermast

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Weitere Informationen

ab 10 bis maximal 20 Teilnehmer je Seminar

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 € je Seminar*
Sonstige Teilnehmer: 100 € je Seminar*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de 
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Jeweils eintägiges Seminar

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329

19.11.2013 (Sauenhaltung)
20.11.2013 (Schweine u. Ebermast)

Anmeldeschluss:

Anmeldung Kurs-Nr.

LZD-L36033
LZD-L36023

Steigerung der Futtereffizienz
Erfahrungsberichte
aus der Beratungspraxis

Aktuelle Versuchsergebnisse
und Empfehlungen für die Zukunft

Haltungs- und Fütterungsmanagement
optimieren - Rundgang durch den
Düsser Sauen- oder Maststall  

Futter- und Wasserhygiene optimieren,
worauf kommt es an?

Weitere Termine und Informationen
im Internet

Dieser Weiterbildungskatalog enthält die TOP-Seminare
der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen,
die produktionstechnischen Seminare der Versuchs- und Bildungs-
zentren Landwirtschaft Haus Düsse und Haus Riswick, überregionale
Informationstage sowie Vortragsveranstaltungen an den Kreisstellen.

Weitere Termine, bei denen die Landwirtschaftskammer mitwirkt,
finden Sie im Internet unter www.landwirtschaftskammer.de.
In der Rubrik Weiterbildungskalender gibt es eine Übersicht
über die Termine der nächsten vier Wochen.

Über die Rubrik Wegweiser/Kreisstellen können Sie die einzelnen
Regionen Nordrhein-Westfalens auswählen und finden eine
Übersicht über alle Weiterbildungsangebote in der Region.
Die Versuchs- Bildungszentren Landwirtschaft stellen ihre Angebote
online unter www.duesse.de und www.riswick.de vor.

Das Internetangebot informiert auch über Änderungen und
Veranstaltungen, die kurzfristig ins Programm aufgenommen
werden.

Informationen zu allen Themen und Terminen erhalten Sie
unter der Service-Rufnummer 0800 5263228.
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Elektronik in der
Schweinehaltung

Elektronik in der
Schweinehaltung

8180

Mastgruppenauswertung

Wann & Wo
29. Januar 2014

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse,
ZEL in der Baulehrschau
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Weitere Informationen

maximal 12 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag

Rolf Feldmann
Rolf.Feldmann@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-459
www.zel-nrw.de

LZD-L71014

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 22.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Schweinehalter und ihre Mitarbeiter
sowie Berater, Tierärzte
und andere Interessierte

Zielgruppe

100 €inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Lüftungstechnik

Wann & Wo
15. Januar 2014

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse,
ZEL in der Baulehrschau
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Weitere Informationen

maximal 24 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag

Rolf Feldmann
Rolf.Feldmann@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-459
www.zel-nrw.de

LZD-L71034

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 08.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Schweinehalter und ihre Mitarbeiter
sowie Berater, Tierärzte
und andere Interessierte

Zielgruppe

100 €inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Zentrum für Elektronik
in der Landwirtschaft (ZEL)

Praktische Umsetzung im Stall mit Beispielen aus der Baulehrschau
Abluftvarianten, auch mit dem Anschluss von Abluftreinigungsanlagen

Besonderheiten bei der Auslegung und Einstellung dieser Anlagen
und genehmigungsrelevante Auflagen bei Neu- oder Umbauten 

Wie funktioniert moderne Regeltechnik bei Lüftungen und Heizungen?
Grundlagen - Zuluft, Stallklima, Abluft, Abluftreinigung

Programmvorstellung und Umgang mit dem Programm
Auswertung einer Mastgruppe
Datenpflege und Grundlagen im Fütterungsrechner
Welche Daten aus Ferkelrechnung und Schlachtabrechnung werden benötigt?
Allgemeiner Überblick über Auswertung und Leistungsparameter



Elektronik in der
Schweinehaltung

Elektronik in der
Schweinehaltung

Seminare
im Zentrum für Elektronik
in der Landwirtschaft (ZEL)

Angebote für Managementprogramme, Regelungen und Steuerungen
mit firmenspezifischen Schwerpunkten nach Themen

Haben Sie Interesse an einem Einsteiger- oder Weiterbildungsseminar zu den
oben genannten Themen, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.
Sie können sich auch unverbindlich auf eine Warteliste setzen lassen.
Bei Anmeldung von mindestens 5 Personen werden die Seminare durchgeführt.
Die Seminare können bei speziellen Gruppen auch auf individuelle Fragen/Antworten
zugeschnitten werden. Bei der Lüftungstechnik bieten wir auch Gruppenschulungen
im Betrieb an. Einzelschulungen sind nach Absprache für fast alle Seminarthemen
bei uns oder auf Ihrem Betrieb möglich.

Weitere Angebote und Informationen
erhalten Sie im Internet unter www.ZEL-NRW.de
oder per FAX: 0251 2376-396.
Ansprechpartner:
Rolf Feldmann, Rolf.Feldmann@lwk.nrw.de, Telefon: 0251 2376-459.

Fütterungscomputertechnik

Lüftungstechnik

Sauenplaner

Big Dutchman, Krebeck, Meyer Lohne, TEWE, WEDA

Big Dutchman, Devrie, Fancom, M&D, Möller, Stienen, Stuhl

Claas Agrosystem-, DB- und Landdata Sauenplaner

8382

Fütterungscomputertechnik TEWEStar 

Wann & Wo
12. Februar 2014

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse,
ZEL in der Baulehrschau
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Weitere Informationen

maximal 12 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag

Rolf Feldmann
Rolf.Feldmann@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-459
www.zel-nrw.de

LZD-L71024

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 05.02.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Schweinehalter und ihre Mitarbeiter
sowie Berater, Tierärzte
und andere Interessierte

Zielgruppe

100 €inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Praktische Demonstration und Übungen am Programm auf den PCs
Wichtige Parameter zur Vermeidung von Störungen und Fehlern
Dateneingabe, Verwaltung und Weiterverwertung im Rechner
Umgang mit der Anlage und Bedienung des Computers
Einführung in mögliche Flüssigfütterungstechniken

Zentrum für Elektronik
in der Landwirtschaft (ZEL)



Geflügelhaltung Geflügelhaltung 8584

NRW Geflügeltag 2014

Tiergerechte Legehennenhaltung

Wann & Wo
26. November 2013

Inhalt

Inhalt

Weitere Informationen

10 bis maximal 20 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de oder
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L63013

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 19.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Einsteiger und Interessierte
an der Geflügelhaltung

Zielgruppe

Christiane Keppler, Universität Kassel,
FG Nutztierethologie und Tierhaltung

Referenten der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen:
Ingrid Simon,
Fachbereichsleiterin Geflügelhaltung
Jutta van der Linde,
Beraterin für Geflügel 

Referenten

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Besichtigung der Packstelle und Legehennenhaltung in Haus Düsse
Besonderheiten der Bio-Eiererzeugung
Eiersortierung, Eierkennzeichnung, Anforderungen an eine Eierpackstelle
Gesetzliche Grundlagen 
Kostenstruktur der Eiererzeugung

Die Geflügeltagung wird 2014 wieder in Kooperation
mit dem Geflügelwirtschaftsverband NRW durchgeführt.
Die Schwerpunktthemen der Tagung kommen wie in den Vorjahren 
entweder aus dem Legehennen- oder aus dem Mastgeflügelbereich. 
Die genaue Festlegung der Themen erfolgt aus Gründen der Aktualität
erst im Januar 2014.

Bedürfnisse, Tierverhalten, Vorstellen der Haltungssysteme, Management

Überregionale Veranstaltung

Wann & Wo
5. Mai 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn: 10.00 Uhr

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228 
www.duesse.de
www.landwirtschaftskammer.de

LZD-L61014

Anmeldung Kurs-Nr.
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Die Teilnahme ist beitragsfrei.



Geflügelhaltung Geflügelhaltung

Inhalt

Chancen und Risiken
beim Einstieg in die Geflügelproduktion

Wann & Wo
16. Januar 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Weitere Informationen

maximal 20 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Teilnehmerbeitrag

Dr. Thorsten Klauke
Thorsten.Klauke@lwk.nrw.de
0228 703-14 15
www.duesse.de 

LZD-L62124

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 09.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Landwirte, die einen Einstieg
in die Geflügelhaltung planen

Vortrag, Gruppenarbeit, Diskussion

Aktuelle und künftige Entwicklungen am Geflügelmarkt

Zielgruppe

Methodik
Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Verpflichtende Genehmigungsverfahren
Öffentliches Meinungsbild
Rechtliche Rahmenbedingungen
Blick auf den Geflügelmarkt

Tiergerechte Geflügelhaltung 

Wann & Wo
10. - 11. Dezember 2013

Inhalt

Geflügelhalter mit Interesse
an einer tiergerechten Geflügelhaltung

Zielgruppe

Praxisnahe Informationen, Bearbeitung
von Fallbeispielen aus dem Teilnehmer-
kreis in Kleingruppen,
Besuch eines Geflügelbetriebes

Methodik

LfL - Bayerische Landesanstalt
für Landwirtschaft,
Lehr-, Versuchs- und Fachzentrum
für Geflügel- und Kleintierhaltung
Mainbernheimer Str. 101
97318 Kitzingen

Neueste Entwicklungen zum Thema Tiergerechte Haltungssysteme 
unter den Aspekten Tierschutz, Umweltschutz und nachhaltige,
regionale Wertschöpfung:

Weitere Informationen

Das Seminar wird gefördert durch das Bundes-
programm Ökologischer Landbau und andere
Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN)
und ist kostenlos. Die Teilnehmer zahlen lediglich
Unterkunft und Verpflegung. 

Teilnehmerbeitrag

Das Seminar wird veranstaltet durch den Verband
der Landwirtschaftskammern und die FiBL Projekte
GmbH in Zusammenarbeit mit der Landwirt-
schaftskammer Nordrhein-Westfalen.
Weitere Informationen unter:
www.tiergerechte-haltungssysteme.de
Rückfragen bitte an: Gundula.Jahn@fibl.org

Anmeldeschluss: 14.11.2013

Anmeldungen und
Rückfragen bitte an:
FiBL Projekte GmbH/ 
Stiftung Ökologie und Landbau (SÖL)
Gundula.Jahn@fibl.org
Tel.: 06322 98970-22o
Fax: 06322 98970-1

Anmeldung Kurs-Nr.
VL-L62013

Welche Vermarktungsmöglichkeiten gibt es für Geflügelfleisch
aus tiergerechten Haltungssystemen?

Wie gehen andere Betriebsleiter eine tiergerechtere Geflügelhaltung an?

Welche Möglichkeiten gibt es, die Geflügelhaltung
auf meinem Betrieb tiergerechter zu gestalten?

Wie rechnen sich tiergerechte Haltungssysteme für mich?

Welches sind die Bedürfnisse von Hühnern oder Puten
und welche Haltungssysteme können diesen Bedürfnissen
noch mehr entgegenkommen?
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Pferdehaltung Schafe, Ziegen, Gehegewild 8988

2. Rheinischer Pferdetag: 
Wie sag’ ich’s meinem Kunden? -
Werbung und Kommunikation
rund ums Pferd

Wann & Wo
23. Oktober 2013

Inhalt

jeweils an den Standorten:

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick,
Elsenpaß 5
47533 Kleve
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Landwirtschaftsmuseum
Rommerskirchen
Grevenbroicher Straße 29
41569 Rommerskirchen - Sinsteden
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Alexandra Jurr
Alexandra.Jurr@lwk.nrw.de
Tel.: 02266 47999-144

Gerd Krumbach
Gerd.Krumbach@lwk.nrw.de
Tel.: 02421 5923-29

LZR-L51013

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 11.10.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Pferdehalter, Züchter, Betriebsleiter
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
mit Leitungsfunktionen

Eintägiges Seminar
parallel an zwei Tagungsorten

Zielgruppe
Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 90 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Erfolgreich mit kritischen Kunden umgehen
und kommunizieren - Wie geht das?
Harald Schmid,
Landwirtschaftskammer NRW

Tagungsort Rommerskirchen: 
Betriebsbesichtigung
des Pensionsbetriebes
mit Pferdezucht und Aufzucht 
Familie Hülsmann, Willich

Gute Werbung - Schlechte Werbung?
Werbung, die sich für Sie auszahlt
Birgit Jacquemin,
Landwirtschaftskammer NRW

Tagungsort Kleve, Haus Riswick:
Betriebsbesichtigung
des Reitercamps Hötzenhof 
Familie Terhoeven-Urselsmans,
Uedem-Keppeln

NRW-Schaftage

Inhalt
Die NRW-Schaftage sind für viele Schafhalter und -züchter
sowie Firmen eine traditionelle Veranstaltung, bei der Zuchttiere
prämiert und vermarktet, Informationen ausgetauscht werden
und verschiedene Wettbewerbe stattfinden. Im Rahmen der Tagung 
wird ein Schwerpunktthema in Vorträgen und praktischen Demonstrationen
behandelt. Mittlerweile nutzen zahlreiche Verbraucher die Gelegenheit,
sich über die Schafhaltung zu informieren.

Überregionale Veranstaltung

Wann & Wo
20. - 21. August 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Beginn 1. Veranstaltungstag: 10.00 Uhr
Ende 2. Veranstaltungstag: 16.00 Uhr

Teilnehmerbeitrag
Die Teilnahme ist beitragsfrei.

Weitere Informationen
Schafzüchtervereinigung NRW e. V.
Ansprechpartner: Dr. Ernst Brüggemann
Ernst.Brueggemann@lwk.nrw.de
Tel.: 05251 32561
Fax: 05251 34393
www.schafzucht-nrw.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Anmeldung Kurs-Nr.
LZD-L41014



 Schafe, Ziegen, Gehegewild Schafe, Ziegen, Gehegewild 9190

Grundlehrgang
Schafhaltung I und II

Grundlehrgang
Schafhaltung III und IV

Wann & Wo Wann & Wo

5. Februar 2014 19. Februar 2014

12. Februar 2014 26. Februar 2014

Inhalt Inhalt

Weitere Informationen & Anmeldung Weitere Informationen & Anmeldung

Kurs-Nr. Kurs-Nr.

Mitglieder des Schafzucht-
verbandes NRW e. V.: 75 €/je Lehrgang*
Sonstige Teilnehmer: 100 €/je Lehrgang*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.
Die Lehrgänge sind einzeln buchbar.

Mitglieder des Schafzucht-
verbandes NRW e. V.: 75 €/je Lehrgang*
Sonstige Teilnehmer: 100 €/je Lehrgang*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.
Die Lehrgänge sind einzeln buchbar.

Teilnehmerbeitrag Teilnehmerbeitrag

jeweils eintägiger Lehrgang jeweils eintägiger Lehrgang

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Grundlehrgang Schafhaltung I: Grundlehrgang Schafhaltung III:

Grundlehrgang Schafhaltung I:

Die Grundlehrgänge Schafhaltung I-IV sind Teil des Sachkundelehrgangs
mit Abschluss-Zertifikat „Sachkundiger Schafhalter“. 

Die Grundlehrgänge Schafhaltung I-IV sind Teil des Sachkundelehrgangs
mit Abschluss-Zertifikat „Sachkundiger Schafhalter“. 

Grundlehrgang Schafhaltung III:

Grundlehrgang Schafhaltung II: Grundlehrgang Schafhaltung IV:

Grundlehrgang Schafhaltung II: Grundlehrgang Schafhaltung IV:

Schafzüchtervereinigung NRW e. V.
Ansprechpartner: Dr. Ernst Brüggemann
Ernst.Brueggemann@lwk.nrw.de
Tel.: 05251 32561
Fax: 05251 34393
www.schafzucht-nrw.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Schafzüchtervereinigung NRW e. V.
Ansprechpartner: Dr. Ernst Brüggemann
Ernst.Brueggemann@lwk.nrw.de
Tel.: 05251 32561
Fax: 05251 34393
www.schafzucht-nrw.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Grundlehrgang Schafhaltung I: Grundlehrgang Schafhaltung III:
Grundlehrgang Schafhaltung II: Grundlehrgang Schafhaltung IV:LZD-L43024 LZD-L43044

LZD-L43014 LZD-L43034

Praktische und rechtliche Anforde-
rungen an die Haltung von Schafen

Einführung in die Fütterung von Schafen Umgang mit kranken Schafen Fruchtbarkeit und Geburt 



 Ziegen, GehegewildSchafe, 9392

Speziallehrgang Klauenpflege
bei Schafen I und II

Wann & Wo

15. April 2014

16. April 2014

Inhalt

Weitere Informationen & Anmeldung

Kurs-Nr.

Kurs-Nr.

Mitglieder des Schafzucht-
verbandes NRW e. V.: 75 €/je Lehrgangstag*
Sonstige Teilnehmer: 100 €/je Lehrgangstag*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.
Die Lehrgänge sind einzeln buchbar.

Mitglieder des Schafzucht-
verbandes NRW e. V.: 150 €*
Sonstige Teilnehmer: 200 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung.

15 bis 25 Teilnehmer

7 bis 10 Teilnehmer

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl

Teilnehmerzahl

Ein- oder zweitägiger Lehrgang

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Speziallehrgang Klauenpflege I:

Speziallehrgang Klauenpflege I:

Speziallehrgang Klauenpflege II:

Die Speziallehrgänge Klauenpflege I und II sind Teil des Sachkundelehrgangs
mit Abschluss-Zertifikat „Sachkundiger Schafhalter“. 

Speziallehrgang Klauenpflege II:

Schafzüchtervereinigung NRW e. V.
Ansprechpartner: Dr. Ernst Brüggemann
Ernst.Brueggemann@lwk.nrw.de
Tel.: 05251 32561, Fax: 05251 34393
www.schafzucht-nrw.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Schafzüchtervereinigung NRW e. V.
Ansprechpartner: Dr. Ernst Brüggemann
Ernst.Brueggemann@lwk.nrw.de
Tel.: 05251 32561, Fax: 05251 34393
www.schafzucht-nrw.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Speziallehrgang Klauenpflege I:

Schafschurlehrgang Grundkurs:

Speziallehrgang Klauenpflege II: LZD-L44024
LZR-L44034

LZD-L49014

Allgemeine Klauenpflege von Schafen Moderhinke-Sanierung

Schafschurlehrgang
Grundkurs

Wann & Wo

Referenten

13. - 14. Mai 2014

Inhalt

Michael Gertenbach,
Landwirtschaftskammer
Niedersachsen

Markus Barkhausen,
Schafzuchtverband
Nordrhein-Westfalen e. V.

Teilnehmerbeitrag

Weitere Informationen

Zweitägiger Lehrgang

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Anleitung zur selbständigen Schur der Schafe (Bodenschur und Bankschur)
mit praktischen Übungen im Stall



Schafe, Ziegen, Gehegewild Ziegen, GehegewildSchafe, 9594

Grünlandwirtschaft
in der Schafhaltung

Wann & Wo
28. Mai 2014

Inhalt

Weitere Informationen & Anmeldung

Kurs-Nr.

Mitglieder des Schafzucht-
verbandes NRW e. V.: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Teilnehmerbeitrag

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Das Seminar ist Teil des Sachkundelehrgangs
mit Abschluss-Zertifikat „Sachkundiger Schafhalter“.

Schafzüchtervereinigung NRW e. V.
Ansprechpartner: Dr. Ernst Brüggemann
Ernst.Brueggemann@lwk.nrw.de
Tel.: 05251 32561
Fax: 05251 34393
www.schafzucht-nrw.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Grünlandwirtschaft in der Schafhaltung: LZR-L43053

Sachgerechte Pflege des Grünlands als Hauptfutterquelle der Schafe 

Sachkundelehrgang
Betäuben und Töten von Kleinwiederkäuern

Wann & Wo
2. Oktober 2013

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

ab 15 bis maximal 25 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Tel.: 0800 5263228
www.riswick.de 
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Teilnehmerbeitrag

Weitere Informationen

Anmeldeschluss: 09.10.2013

Anmeldung

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
Prüfungsgebühr: 160 €
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Kurs-Nr.
LZR-L49043

Theoretische Grundlagen und praktische Demonstrationen
zum Betäuben und Töten von Kleinwiederkäuern
Sachkundeprüfung



GehegewildSchafe, Ziegen, , Ziegen, Schafe Gehegewild 9796

Sachkundelehrgang Ziegenhaltung

Wann & Wo
20. - 22. Mai 2014

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 3. Seminartag: 15.30 Uhr

Weitere Informationen

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 225 €*
Sonstige Teilnehmer: 300 €*
Prüfungsgebühr: 120 €
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.riswick.de
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Dreitägiges Seminar

Erkrankungen und Maßnahmen zur Gesunderhaltung
Wirtschaftlichkeit
Grünlandwirtschaft
Selektion, Ziegenzucht
Brunstverhalten, Decken, Geburt, Lämmeraufzucht
Produktionstechnik, Fütterung
Haltungsverfahren

Gesetzliche Grundlagen in der Ziegenhaltung, in der Milchverarbeitung
und Vermarktung von Milch und Milchprodukten

LZR-L49024

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 13.05.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Sachkundelehrgang Gehegewildhaltung

Wann & Wo
22. - 24. Oktober 2013,
7. - 9. Januar 2014

Inhalt

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 3. Seminartag: 17.00 Uhr

Dreitägiges Seminar

Sachkundeprüfung

Wettbewerbsituation der Gehegewild-
haltung in der Gründlandbewirtschaftung

Berechnung von Futterrationen
und Futterplanung

Bedarfsnormen und Fütterung
von Gehegewild

Grünlandmanagement
Bestandsführung, Management
Produktionstechnik

Voraussetzungen für die Errichtung
eines Geheges

Gesetzliche Grundlagen in der
Gehegewildhaltung und bei Schlachtung
sowie Vermarktung von Gehegewild

Weitere Informationen

Anmeldung

ab 10 bis maximal 12 Teilnehmer

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 225 €*
Sonstige Teilnehmer: 300 €*
Prüfungsgebühr: 120 €
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen und
Getränke im Seminarraum, ohne Übernachtung

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.riswick.de oder
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

15.10.2013 für den Lehrgang 22. - 24.10.2013 
Anmeldeschluss:

02.01.2014 für den Lehrgang 07. - 09.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Kurs-Nr.
22. - 24.10.2013: LZR-L49053 
07. - 09.01.2014: LZR-L49014



Naturheilkunde 

 Schwein, KleinwiederkäuerRind,
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Homöopathie bei Kühen
für Fortgeschrittene 

Homöopathie bei Rindern
für Fortgeschrittene 

Wann & Wo Wann & Wo
26. November 2013 5. März 2014

Inhalt Inhalt

Weitere Informationen Weitere Informationen

mindestens 10 Teilnehmer mindestens 10 Teilnehmer

Teilnehmerzahl Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Teilnehmerbeitrag Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L20013 LZD-L20014

Anmeldung AnmeldungKurs-Nr. Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 19.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldeschluss: 26.02.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Milchviehhalter, Herdenmanager, Spezial-
berater, Tierärzte und Tierheilpraktiker,
die ihre vorhandenen Kenntnisse
über Homöopathie beim Rind auffrischen
und erweitern möchten

Milchviehhalter, Herdenmanager, Spezial-
berater, Tierärzte und Tierheilpraktiker,
die ihre vorhandenen Kenntnisse
über Homöopathie beim Rind auffrischen
und erweitern möchten

Klaus Gerd Scharf,
Tierarzt und Homöopath

Klaus Gerd Scharf,
Tierarzt und Homöopath

Eintägiger Aufbaulehrgang Eintägiger Aufbaulehrgang

Zielgruppe Zielgruppe

Referent Referent

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Vorbeuge und Behandlung von  Fruchtbarkeitsstörungen bei Milchkühen,
praktische Übungen im Düsser Stall.

Behandlung von Wunden, Verletzungen und Störungen des Bewegungsapparates
bei Rindern, praktische Übungen im Düsser Stall
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Naturheilkunde 

 Schwein, KleinwiederkäuerRind,
Naturheilkunde 

Rind, Schwein, Kleinwiederkäuer
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Gesundheitsstatus in Kälbergruppen,
Kuh- und Rinderherden mit homöopathischen
Behandlungsmethoden verbessern

Homöopathie in der Milchviehhaltung

Wann & Wo

Wann & Wo

26. - 27. März 2014

11. - 12. Dezember 2013

Inhalt

Inhalt

Weitere Informationen
Weitere Informationen

maximal 40 Teilnehmer am 1. Tag
maximal 25 Teilnehmer am 2. Tag

maximal 25 Teilnehmer je SeminartagTeilnehmerzahl
Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €/je Seminartag*
Sonstige Teilnehmer: 100 €/je Seminartag*
*inkl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung, Ge-
tränke und Arbeitsoverall für praktische Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €/je Seminartag*
Sonstige Teilnehmer: 100 €/je Seminartag*
*inkl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung, Ge-
tränke und Arbeitsoverall für praktische Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 
Die Seminartage sind auch einzeln buchbar.

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerbeitrag

Anne Verhoeven
Anne.Verhoeven@lwk.nrw.de
Tel. 02821 996-125
www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Anne Verhoeven
Anne.Verhoeven@lwk.nrw.de
Tel. 02821 996-125
www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Anmeldung
Anmeldung

Kurs-Nr.
Kurs-Nr.

Milchviehhalter, Herdenmanager, Spezial-
berater, Tierärzte und Tierheilpraktiker,
die ihre vorhandenen Kenntnisse
über Homöopathie beim Rind auffrischen
und erweitern möchten

Birgit Gnadl,
Tierheilpraktikerin, Buchautorin
und Landwirtin aus Bayern

1. Seminartag 11.12.2103:
Anne Verhoeven und Anja Hauswald,
Ökobetrieb Haus Riswick

2. Seminartag 12.12.2103:
Klaus-Gerd Scharf,
Tierarzt und Homöopath

Angela Lamminger-Reith,
Tierheilpraktikerin, Buchautorin
und Landwirtin aus Bayern
Nico Mammen,
Landwirtschaftliches
Bildungszentrum Echem

Zweitägiger Aufbaulehrgang

Zweitägiger Grund- und Aufbaulehrgang

Zielgruppe

Referenten

Referenten

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 9.30 Uhr
Ende 1. Seminartag: 16.30 Uhr
Beginn 2. Seminartag: 9.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 16.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 9.30 Uhr
Ende 1. Seminartag: 16.30 Uhr
Beginn 2. Seminartag: 9.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 16.00 Uhr

1. Seminartag, 26. März 2014

1. Seminartag, 11. Dezember 2013
(Einsteiger):

2. Seminartag, 27. März 2014

2. Seminartag, 12. Dezember 2013
(Fortgeschrittene):

www.landwirtschaftskammer.de

www.landwirtschaftskammer.deFax: 0800 5263329

Fax: 0800 5263329
für das Seminar 26.03.2104:

für das Seminar 11.12.2013:

für das Seminar 27.03.2104:

für das Seminar 12.12.2013:
Anmeldeschluss: 18.03.2014

Anmeldeschluss: 04.12.2013

LZR-L20014

LZR-L20043

LZR-L20024

LZR-L20053

Stoffwechsel des Rindes
homöopathisch beeinflussen

Prophylaxemöglichkeiten beim Rind
Behandlungsmöglichkeiten mit Nosoden
Virus- und Infektionserkrankungen

Praktischer Teil am Nachmittag, Tipps und Ratschläge
für eine funktionelle Klauenpflege, Blutegeltherapie

Einsatzmöglichkeiten vom Blutegel 

Homöopathische Behandlungsmöglichkeiten
bei Klauen- und Gelenkerkrankungen

Wichtiges Stallmanagement für gesunde Klauen

Klauen- und Gelenkerkrankungen,
Blutegelbehandlung beim Rind

Konstitutionstypenbestimmung in der Praxis

Bedeutung und Vorstellung der Konstitutions-
mittel bei chronischen Krankheiten

Konstitutionstypenbehandlung
mit hohen Potenzen in Theorie und Praxis

Homöopathische Konstitutionstherapie
bei Milchkühen, Rindern und Kälbern

Praktische Anwendung
im Ökobetrieb Haus Riswick

Metaphylaxe-Konzept: Vorbeuge
und Therapie rund um die Geburt

Einsatz homöopathischer Mittel
rund um die Geburt eines Kalbes

Einführung in die klinische
und klassische Homöopathie



Naturheilkunde 

 Schwein, KleinwiederkäuerRind,
Naturheilkunde 

Rind, Schwein, Kleinwiederkäuer

Materialkunde
Umgang mit dem Tape in Theorie und Praxis

Historie, Grundgedanken und Einflüsse
des Tapings

103102

Akupunktur und TCM
bei Milchkühen, Rindern und Kälbern

Wann & Wo
1. - 2. Oktober 2013

Inhalt

Weitere Informationen

15 bis 25 Teilnehmer je Seminartag

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €/je Seminartag*
Sonstige Teilnehmer: 100 €/je Seminartag*
*inkl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung, Ge-
tränke und Arbeitsoverall für praktische Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 
Die Seminartage sind auch einzeln buchbar.

Teilnehmerbeitrag

Anne Verhoeven
Anne.Verhoeven@lwk.nrw.de
Tel. 02821 996-125
www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Anmeldung Kurs-Nr.

Dr. Kirsten Huter,
praktische Tierärztin

Zweitägiger Grund- und Aufbaulehrgang

Referenten

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 1. Seminartag: 17.00 Uhr
Beginn 2. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: 17.00 Uhr

1. Seminartag, 1. Oktober 2013
(Einsteiger):

2. Seminartag, 2. Oktober 2013
(Fortgeschrittene):

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329

für das Seminar 01.10.2013:
für das Seminar 02.10.2013:

Anmeldeschluss: 24.09.2013
LZR-L20063
LZR-L20073

Praktische Übungen am Tier:
Anwendung der erlernten
Akupunktur-Indikationen in der Praxis
des Ökobetriebes Haus Riswick
bei Kühen, Rindern und Kälbern

Notfallbehandlung von Kälbern

Akupunktur-Indikationen
bei Rindererkrankungen

Diagnostische Akupunkturpunkte
beim Rind

Untersuchungsvorgang und
Punkteauswahl am Tier in der Praxis 

Praktische Anwendung
im Ökobetrieb Haus Riswick

Grundlagen der traditionellen
Chinesischen Medizin (TCM)

Grundlagen der Akupunktur

Physiotherapie mit Taping
bei Kühen und Rindern

Wann & Wo
30. Januar 2014

Inhalt

Weitere Informationen

maximal 25 Teilnehmer je Seminartag

Teilnehmerzahl

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 120 €*
Sonstige Teilnehmer: 150 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung, Ge-
tränke und Arbeitsoverall für praktische Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 

Teilnehmerbeitrag

Anne Verhoeven
Anne.Verhoeven@lwk.nrw.de
Tel. 02821 996-125
www.riswick.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Anmeldung Kurs-Nr.

Meike Schnöring,
Tierheilpraktikerin
und Physiotherapeutin

Judith Schnitzler,
Dozentin Maia Medical,
B. Sc. Physiotherapie NL

Eintägiger Grundlehrgang

Referenten

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Flexibles Rindertaping als alternative,
kostengünstige Therapiemethode: 

Einführung in die Theorie des Rindertapings:

Schulung praxisrelevanter Tape-Anlagen
bei Milchkühen im Ökobetrieb Haus Riswick

Demonstration und Durchführung von Anlagen
bei akuten und aktuellen Fallbeispielen

Zur Anregung der Stoffwechselaktivität
Zur Schmerzreduktion

Zur Funktionsunterstützung der
Muskulatur, Bänder, Sehnen und Gelenke

Zur Heilungsförderung aller Probleme
im Bereich des Bewegungsapparates,
bei Gewebeentzündungen, Blutergüssen,
Verletzungen, Euterentzündungen
und Ödemen

LZR-L20034Anmeldeschluss: 23.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de



Naturheilkunde 

Rind, Schwein, Kleinwiederkäuer

Inhalt
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Wann & Wo

Wann & Wo

12. November 2013

13. November 2013

Inhalt

Weitere Informationen

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.duesse.de
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Tel.: 0800 5263228
www.riswick.de
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZR-L52013

LZR-L52023

Anmeldung

Anmeldung

Kurs-Nr.

Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 05.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldeschluss: 06.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Milchviehhalter, Herdenmanager, Spezial-
berater, Tierärzte und Tierheilpraktiker,
die ihre vorhandenen Kenntnisse
über Homöopathie beim Rind auffrischen
und erweitern möchten

Anja Hauswald,
Landwirtschaftszentrum
Haus Riswick

Zielgruppe

Referent

Referent

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung, Ge-
tränke und Arbeitsoverall für praktische Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €*
Sonstige Teilnehmer: 100 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung, Ge-
tränke und Arbeitsoverall für praktische Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 

Arzneimittelprüfung
Potenzierung
Simile-Prinzip
Einführung in die Homöopathie

Praktische Anwendungen im Schafstall
Klinische und klassische Homöopathie
Homöopathische Arzneimittel

Homöopathie bei Kleinwiederkäuern Homöopathie bei Kleinwiederkäuern -
Bestimmung der KonstitutionstypenEintägiger Grundlehrgang

Eintägiger Aufbaulehrgang

Praktische Übungen im Schafstall

Konstitutionstypen
und passende Konstitutionsmittel

Demonstrationen und praktische
Übungen zur Bestimmung
der Konstitutionstypen

Konstitutionsmittel
bei chronischen Erkrankungen

Theoretische Grundlagen

Klaus Gerd Scharf,
Tierarzt und Homöopath



www.landwirtschaftskammer.de

Naturheilkunde 

Rind, Schwein,
Kleinwiederkäuer
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Homöopathie
bei Kleinwiederkäuern

Wann & Wo
14. - 15. November 2013

Inhalt

Weitere Informationen

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €/je Seminartag*
Sonstige Teilnehmer: 100 €/je Seminartag*
*inkl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung, Ge-
tränke und Arbeitsoverall für praktische Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 
Die Seminartage sind auch einzeln buchbar.

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.riswick.de
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Anmeldung Kurs-Nr.

Klaus-Gerd Scharf,
Tierarzt und Homöopath

Zweitägiger Aufbaulehrgang

Referenten

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 1. Seminartag: 17.00 Uhr
Beginn 2. Seminartag: 8.30 Uhr
Ende 2. Seminartag: 17.00 Uhr

1. Seminartag, 14. November 2013
Homöopathische Behandlung
von Erkrankungen der Atemwege

2. Seminartag, 15. November 2013
Homöopathische Behandlung von Stoffwechselstörungen
Entstehung von Miasmen, miasmatische Behandlungsmethoden

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329

für das Seminar 14.11.2013:
für das Seminar 15.11.2013:

Anmeldeschluss: 07.11.2013
LZR-L52033
LZR-L52043

Einführung in die Bioresonanztherapie

Praktische Vorgehensweise zur Findung
des passenden homöopathischen Heilmittels 

Infektiöse und parasitär bedingte Atemwegserkrankungen

Diagnostik- und Therapiebeispiele
Einsatzmöglichkeiten in der Nutztierhaltung

... immer eine gute Geschenkidee!
der Landwirtschaftskammer NRW

Seminargutscheine

Sie erhalten Seminargutscheine
für (fast) alle Weiterbildungsveranstaltungen

der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen.

Service-Hotline: 0800 5263228



BienenkundeBienenkunde

Wann & Wo

Wann & Wo

8. - 9. Februar 2014

9. - 10. Mai 2014

Inhalt
Inhalt

Weitere Informationen

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl

Das umfangreiche Tagungsprogramm
wird von einer Imkermesse auf 1200 qm
und mehr als 80 Ausstellern begleitet.
www.apis-ev.de

Dr. Werner Mühlen, Bienenkunde
Werner.Muehlen@lwk.nrw.de
0251 2376-663
www.apis-ev.de

VL-I01014

NEV-I01014

Anmeldung

Anmeldung

Kurs-Nr.

Kurs-Nr.

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Imkerinnen und Imker sowie an der
Bienenkunde interessierte Personen,
Lehrer der allgemeinbildenden Schulen
und Volkshochschulen, Veterinäre
und Lebensmittelchemiker

An der Imkerei interessierte Personen

Vorträge, Workshops,
Demonstrationen und Ausstellungen

Vermittlung von Fachwissen,
praktische Übungen am Bienenvolk

Zielgruppe

Zielgruppe

Methodik

Methodik

Backhalle Speicherstadt Münster
An den Speichern 10
48157 Münster-Coerde
Beginn 1. Veranstaltungstag: 11.00 Uhr
Ende 1. Veranstaltungstag: 18.00 Uhr
Beginn 2. Veranstaltungstag: 9.00 Uhr
Ende 2. Veranstaltungstag: 16.30 Uhr

Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen
Großer Sitzungssaal
Nevinghoff 40
48147 Münster
Beginn 1. Seminartag: 14.00 Uhr
Ende 1. Seminartag: 18.00 Uhr
Beginn 2. Seminartag: 9.00 Uhr
Ende 2. Seminartag: ca. 15.30 Uhr

30 € je Veranstaltungstag an der Tageskasse,
beide Veranstaltungstage 50 €.
Die Tage können einzeln gebucht werden;
Frühbucherrabatte bis 31.12.2013

60 € inkl. Tagungsunterlagen, ohne Verpflegung

maximal 30 Teilnehmer

Kochen mit Honig
Honig in der Apitherapie
Bienenweideverbesserung
Inhaltsstoffe des Honigs und Rückstände
Vermarktung von Qualitätshonig
Honigpflege 
Honiggewinnung

23. Apisticus-Tag Münster 2014
Honig: Natürlich, wertvoll, lecker

Schnupperkurs Imkerei

Vortragsveranstaltung, Messe
Zweitägiges Seminar

Fragen der Teilnehmer, Gesprächsrunde
Praktische Arbeiten am Bienenvolk
Das Bienenjahr 
Was braucht der Imker im Umgang mit Bienen?
Biologie der Honigbiene und ökologische Bedeutung der Bienen 
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Bauen, Technik, Energie  Technik, EnergieBauen, 111110

26. Juni 2014
22. Mai 2014
10. April 2014
13. März 2014
13. Februar 2014
23. Januar 2014
12. Dezember 2013
28. November 2013
10. Oktober 2013

31. Oktober 2013

5. Dezember 2013

6. März 2014
6. Februar 2014

20. März 2014

21. November 2013

Inhalt
Baulehrschautage mit Beratungsangebot

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Besichtigungsangebot
jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr Versuchs- und Bildungszentrum

Landwirtschaft Haus Düsse

Dr. Horst Cielejewski
Horst.Cielejewski@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-348 
www.duesse.de/lehrschau/sondertage

Ute Bodin
Ute.Bodin@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-284

Das Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Riswick
bietet in Zusammenarbeit mit der Bau- und Technikberatung
der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Basisinformationen zum Thema Stallbau in der Rindviehhaltung an.

Rundgang durch die Anlagen von Haus Riswick in Gruppen,
verschiedene Stalleinrichtungen im praktischen Einsatz,
Informationsmöglichkeit vor Ort zu den Schwerpunktthemen

Riswicker Stallbautage Baulehrschau Haus Düsse
und SondertageStallbauberatung im Versuchs- und

Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Riswick

Wann & Wo

Wann

Wo

Schwerpunkt, Thema

Weitere Informationen

Anmeldung

Weitere Informationen & Anmeldung
Julia Glatz
Julia.Glatz@lwk.nrw.de
Tel.: 0251 2376-386 oder 0177 2409522
www.riswick.de
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Kälberhaltung
Licht- und Lüftungstechnik

Schwerpunkt Rinder: jeden 3. Donnerstag im Monat

Termine und Themen werden frühzeitig angekündigt unter www.duesse.de.

Laufflächen- und Liegeboxengestaltung

Schwerpunkt Schweine: jeden 1. Donnerstag im Monat

3 bis 4 Vorträge je Veranstaltung jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sondertag Energielehrschau und Baulehrschau:
Aktuelle Entwicklungen bei der Aufbereitung flüssiger Gärreste

Sondertag Baulehrschau Schwein: Abluftreinigungsanlagen

Sondertag Baulehrschau Schwein: Tierwohl

Sondertag Baulehrschau Rind: Düsser Milchviehtage

Sondertag Baulehrschau Rind: Liegeboxeneinstreumanagement

Sondertag Baulehrschau Rind: Beleuchtungssysteme

An den Baulehrschau-Sondertagen werden neben dem regulären Beratungsangebot
spezielle Themen der Rinder- und Schweinehaltung in mehreren Vorträgen behandelt

Sondertage

Teilnehmerbeitrag
15 € Vorkasse*
20 € Tageskasse*
*je Veranstaltung;
inkl. Mittagessen und Pausengetränke
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NRW-Ölmüller- und Brennerstammtisch

113112

Inhalt
Traditionell  findet der offene Ölmüller- und Brennerstammtisch
am Vorabend der Biokraftstofftagung statt. 
Im Vordergrund steht die Diskussion zu den aktuellsten Themen,
Entwicklungen und Problemen der Akteure die sich mit Biokraftstoffen
beschäftigen.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag
5 € für Kaffee und Tee

Michael Dickeduisberg
Michael.Dickeduisberg@lwk.nrw.de
Tel.: 02945 989-144
ZNR Zentrum Nachwachsende Rohstoffe
www.duesse.de/ZNR
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L73053

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 21.11.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Wann & Wo
27. November 2013
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 18.00 Uhr bis bis ca. 21.30 Uhr

Die Veranstaltung richtet sich insbe-
sondere an Akteure im Bereich Kraft-
stoffe, Biokraftstoffe und Mobilität
sowie an alle interessierten Mitbürger

Zielgruppe

Energielehrschausondertage
im Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse

Energielehrschausondertage
im Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse

Aktuelle Entwicklungen bei der Aufbereitung flüssiger Gärreste

Inhalt
Durch anstehende Änderungen im Düngerecht entsteht in zahlreichen Betrieben die Notwendigkeit,
Nähstoffe zu exportieren. Zur Erhöhung der Transportwürdigkeit erlangt die Aufbereitung flüssiger
Gärreste eine zunehmende Bedeutung. Besonders die Möglichkeiten aus der Nutzung von Biogas-
abwärme eröffnen interessante Konzepte. Je nach betrieblicher Erfordernis ist die Intensität
der Nährstoffaufbereitung unterschiedlich, entsprechend vielfältig sind die technischen Verfahren,
die sich zurzeit etablieren.
Als alternative Lösung wird auch die Verwendungsmöglichkeit separierter Güllefeststoffe
zur Liegeboxeneinstreu in der Milchviehhaltung vorgestellt.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag
25 € inkl. Mittagessen und Getränke

Michael Dickeduisberg
Michael.Dickeduisberg@lwk.nrw.de
Tel.: 02945 989-144
ZNR Zentrum Nachwachsende Rohstoffe
www.duesse.de/ZNR
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L73063

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 24.10.2013
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Wann & Wo
31. Oktober 2013
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr
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NRW-Biokraftstofftagung:
Regionale Optionen für Mobilität und Biokraftstoffe

Alternativen zur Wärme- und Stromversorgung

Inhalt
Inhalt

Alternative Antriebe sollen einen entscheidenden Beitrag zur Energiewende im Verkehrssektor
leisten. Der Einsatz von Bioreinkraftstoffen ist praktikabel und wird von der Politik oft als richtungs-
weisend betrachtet. Dennoch wurde durch die drastische Reduktion der Steuervergünstigungen
für nachwachsende Treibstoffe eine weitere Entwicklung erschwert.
Die diesjährige Tagung beschäftigt sich mit der neuen Situation der Biokraftstoffe in Deutschland,
mit der Diskussion um weltweite indirekte Landnutzungsänderungen (iLUC) und Möglichkeiten
der nachhaltigen klimafreundlichen Biokraftstoffproduktion auf Basis regionaler Konzepte.

Der Energiebedarf landwirtschaftlicher Betriebe ist hinsichtlich Wärme und Strom sehr
vielschichtig. Steigende Energiekosten, Bestrebungen zur Selbstversorgung und Gedanken
zum Klimaschutz sind der Antrieb für die anhaltende Suche nach alternativen Lösungen. 

Der erste Tagungstag hat seinen Schwerpunkt bei der Nutzung von Biomasse zur Wärme-
und Stromerzeugung. Dabei wird der Bogen von der Heizungsanlage über den BHKW-
Einsatz bis zur Holzvergasertechnologie gespannt.
Der zweite Tag beschäftigt sich mit den Möglichkeiten der Eigennutzung von Strom
aus Fotovoltaikanlagen und aus Windkraftanlagen. Auch werden die Solarthermie
und die Kraft-Wärme-Kopplung vorgestellt. An beiden Tagen beginnt die Veranstaltung
mit der energetischen Durchleuchtung eines Betriebes. 

Weitere Informationen
Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag
Teilnehmerbeitrag25 € inkl. Mittagessen und Getränke

25 €/je Seminartag  inkl. Mittagessen u. Getränke

Michael Dickeduisberg
Michael.Dickeduisberg@lwk.nrw.de
Tel.: 02945 989-144
ZNR Zentrum Nachwachsende Rohstoffe
www.duesse.de/ZNR
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Michael Dickeduisberg
Michael.Dickeduisberg@lwk.nrw.de
Tel.: 02945 989-144
ZNR Zentrum Nachwachsende Rohstoffe
www.duesse.de/ZNR
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L73043

LZD-L73014

Anmeldung
Anmeldung

Kurs-Nr.
Kurs-Nr.Anmeldeschluss: 21.11.2013

Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Anmeldeschluss: 24.01.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Wann & Wo
Wann & Wo28. November 2013
29. Januar 2014 und
30. Januar 2014

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
jeweils von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Energielehrschausondertage
im Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse

Energielehrschausondertage
im Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse
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15. NRW-Biogastagung:
Biogas bedarfsgerecht erzeugen und vermarkten

Inhalt
Die gesetzlichen Rahmenbedingungen machen eine bedarfsgerechte Stromerzeugung aus Biogas
zunehmend interessanter. Neben dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) bewirken auch Novellie-
rungen im Baurecht, dass sich Biogasanlagenbetreiber intensiver mit diesem Thema auseinander-
setzen. Dabei geht es um die Frage, wie die Chancen einzelbetrieblich genutzt werden können
und was deshalb bei der Entwicklung von Anlagenkonzepten berücksichtigt werden muss.
Die Tagung beschäftigt sich mit den technischen und rechtlichen Voraussetzungen für eine erfolg-
reiche Vermarktung von Biogasstrom, thematisiert die technischen Anforderungen und beleuchtet
die (wirtschaftlichen) Konsequenzen einer Umstellung der Biogasanlage auf die Direktvermarktung.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag
25 € inkl. Mittagessen und Getränke

Michael Dickeduisberg
Michael.Dickeduisberg@lwk.nrw.de
Tel.: 02945 989-144
ZNR Zentrum Nachwachsende Rohstoffe
www.duesse.de/ZNR
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L73024

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 20.03.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Wann & Wo
27. März 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

4. Düsser Energiepflanzentag

Inhalt
Das ZNR (Zentrum nachwachsende Rohstoffe) beschäftigt sich seit vielen Jahren
mit dem Anbau nachwachsender Rohstoffe. Insbesondere in den letzten Jahren
wurde der Versuchs- und Demonstrationsanbau neuer und interessanter Kulturen
auf der Energiepflanzenmeile in Haus Düsse ausgebaut.
Diese Veranstaltung informiert über die neuesten Erkenntnisse und Entwicklungen
bei mehrjährigen Energiepflanzen und bei einjährigen Kulturen. 
Neben Vorträgen zu pflanzenbaulichen, ökologischen und ökonomischen Aspekten
des Anbaus von Energiepflanzen werden im Rahmen der Veranstaltung Feldbegehungen
und Maschinenvorführungen angeboten.

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag
25 € inkl. Mittagessen und Getränke

Michael Dickeduisberg
Michael.Dickeduisberg@lwk.nrw.de
Tel.: 02945 989-144
ZNR Zentrum Nachwachsende Rohstoffe
www.duesse.de/ZNR
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

LZD-L73044

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 19.06.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Wann & Wo
26. Juni 2014
Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
jeweils von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

117116

Energielehrschausondertage
im Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse

Energielehrschausondertage
im Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse
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NRW-Windkrafttagung 2014
Perspektiven - Projekte - Technik

Explosionsschutz
an der Biogasanlage

Inhalt Inhalt
Die Energiewende ist politisch gewollt und auf den Weg gebracht.
Die Windenergienutzung soll einen beachtlichen Anteil an der Stromerzeugung
in Nordrhein-Westfalen einnehmen. Die Ausführungen der raum- und regional-
planerischen Vorgaben flankieren die verstärkte Nutzung Erneuerbarer Energien.
Im Rahmen der Veranstaltung werden die neuen Rahmenbedingungen beleuchtet
und verschiedene Konzeptansätze zur Realisierung von Windkraftvorhaben
in Nordrhein-Westfalen vorgestellt.
Themen wie Neuausweisung von Vorrangflächen, Repowering, lokale Akzeptanz
und Wertschöpfung in der Region sollen erörtert werden.

Der Gesetzgeber fordert von jedem Biogasanlagenbetreiber, sich vor der Inbetriebnahme mit
Gefahrenquellen an seiner Biogasanlage auseinanderzusetzen.  Hierzu zählen u. a. die Doku-
mentation explosionsgefährdeter Bereiche sowie das Erstellen des Ex-Schutz Dokumentes.  
Das Tagesseminar vermittelt den Teilnehmern die Grundlagen des Explosionsschutzes
und schärft den Blick für die Ermittlung und Bewertung möglicher Gefahrenquellen.

Weitere Informationen

Weitere Informationen

Teilnehmerbeitrag
Teilnehmerbeitrag

Teilnehmerzahl

20 € inkl. Mittagessen und Kaffee

maximal 25 Teilnehmer

Das Programm wird ca. vier Wochen
vor dem Veranstaltungstermin
veröffentlicht unter:
www.duesse.de oder
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Stefan Prott
Stefan.Prott@lwk.nrw.de
Tel.: 02945 989-189 Dr. Waldemar Gruber

Waldemar.Gruber@lwk.nrw.de
Tel.: 0228 703-1232, www.duesse.de

LZD-L73034

Anmeldung Kurs-Nr.
Anmeldeschluss: 27.03.2014
Fax: 0800 5263329
www.landwirtschaftskammer.de

Wann & Wo
Wann & Wo3. April 2014
16. Oktober 2013

28. November 2013

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter
sowie Mitarbeiter, die für den Betrieb
einer Biogasanlage verantwortlich sind

Zielgruppe

Landwirte und landwirtschaftliche Arbeitnehmer
aus NRW: 150 €*, sonstige Teilnehmer: 190 €*
*inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen
und Getränke im Seminarraum.

Kurs-Nr.

Anmeldung

LZD-L73073
LZR-L73013

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329

28.11.2013 für Haus Riswick:

09.10.2013 für Haus Düsse

16.10.2013 für Haus Düsse:

21.11.2013 für Haus Riswick

Anmeldeschluss:

119118



Anfahrt Anfahrt

Ostinghausen

Haus
Düsse

A 44 A 44

A 2
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Bad Sassendorf

B 
47

5
B 

22
9

B 1
B 1

Lippstadt,
B 55

Weslarn

Bad
Sassendorf

Soest

Übernachtungsmöglichkeiten in Haus Düsse:

Verpflegungskosten:

Adresse

www.duesse.de

Mittagsmenü: 9,00 €, Kaffee und Kuchen: 5,00 €, Abendessen: 6,00 €

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Düsse
Ostinghausen, 59505 Bad Sassendorf
Navigationsadresse: Ahseweg
Telefon: 02945 989-0
Telefax: 02945 989-133
E-Mail: HausDuesse@lwk.nrw.de

Einzelzimmer (Dusche/WC) pro Übernachtung
Doppelzimmer (Dusche/WC) pro Übernachtung und Bett
*inkl. Frühstück

*inkl. Frühstück

44,00 €*
36,00 €*

Organisation:
Barbara Herbers
Barbara.Herbers@lwk.nrw.de
Telefon: 02945 989-142

Hotel 
Cleve

Möbel-
geschäft

B 57

B 220

B 
9

B 9

B 
9

B 9

B 9

Kranken-
haus

Ortsschild
Kleve-Kellen

Em
m
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her S
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Nijmegen
(Niederlande)

Kalkar,
Xanten,

Rheinberg

Goch, A 57
(Abf. Kleve)

Uedem

Haus
RiswickInnenstadt

Kleve

Bedburg-Hau

Kellen
Ortsteil

Emmerich,
A 3

(Abf. Emmerich)

Übernachtungsmöglichkeiten in Haus Riswick:

Verpflegungskosten:

Mittagessen/Tellergericht: 5,90 €, Kaffee und Kuchen: 2,50 €, Abendessen: 5,00 €

Einzelzimmer (Dusche/WC) bei Einzelübernachtung

Doppelzimmer (Dusche/WC) bei Einzelübernachtung

bei Mehrfachübernachtung

bei Mehrfachübernachtung

34,00 €*,

54,00 €*,

31,00 €*

49,00 €*

Adresse

www.riswick.de

Landwirtschaftszentrum Haus Riswick
Elsenpaß 5, 47533 Kleve
Telefon: 02821 996-133
Telefax: 02821 996-126
E-Mail: Riswick@lwk.nrw.de

Organisation:
Hildegard Fallier
Hildegard.Fallier@lwk.nrw.de
Telefon: 02821 996-181

Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Riswick
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AnmeldungHinweise zu den Seminaren

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgendem Seminar an:

Titel:

Name

Vorname

Geburtsdatum (wird für Ihre Teilnahmebescheinigung benötigt)

Straße

E-Mail

PLZ

Datum

Telefon

Ort

Unterschrift

Fax

Kursnummer:

Veranstaltungsdatum:

Für den Fall, dass ein Dritter die Rechnung erhalten soll,
teilen Sie uns bitte hier die Rechnungsanschrift mit:

Ich bitte um jährliche Zusendung
des aktuellen Weiterbildungskataloges

Übernachtung/Frühstück im Einzelzimmer
Übernachtung/Frühstück im Doppelzimmer
Abendessen

An die
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Stichwort: Weiterbildung

Fax: 0800 5263329122

Möchten Sie sich anmelden?

Hinweise zu den Seminarkosten

Noch Fragen?

Für die verbindliche Anmeldung zu den einzelnen Weiterbildungsveranstaltungen
gibt es folgende Möglichkeiten:

Alle in diesem Heft genannten Seminargebühren sind nicht umsatzsteuerpflichtig.

Fragen, Kritik und Anregungen nehmen wir gern entgegen.
Bitte wenden Sie sich dazu an unsere zentrale Service-Hotline unter 0800 5263228
oder senden Sie uns eine E-Mail unter info@lwk.nrw.de
unter dem Stichwort „Weiterbildung“.

Informationen und Ihre wohnortbezogene Anlaufstelle erfahren Sie unter:
www.bildungsscheck.nrw.de.

Eine Fördermöglichkeit bietet das Land Nordrhein-Westfalen für Beschäftigte
in kleinen und mittelständischen Unternehmen mit einem 50-prozentigen Zuschuss
durch den Bildungsscheck NRW.

Online-Anmeldung unter www.landwirtschaftskammer.de.
In der Rubrik Weiterbildung sind alle Veranstaltungen aufgeführt.
Von dort gelangen Sie zum Online-Anmeldeformular.

Anmeldung für die TOP-Seminare mit dem Smartphone
über den aufgeführten QR-Code.

Sie melden sich schriftlich an und senden uns das nachstehende Anmelde-
formular vollständig ausgefüllt für das gewünschte Seminar per Fax oder per Post.

Ihre Anmeldung wird schriftlich bestätigt.
Nach Abschluss des Seminars erhalten sie eine Rechnung.
Bei Stornierung im Zeitraum von 7 Tagen vor Lehrgangsbeginn
wird eine Bearbeitungsgebühr von 10 € berechnet.
Bitte beachten Sie auch unsere Allgemeinen Bedingungen auf Seite 119.



Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgendem Seminar an:

Titel:

Name

Vorname

Geburtsdatum (wird für Ihre Teilnahmebescheinigung benötigt)

Straße

E-Mail

PLZ

Datum

Telefon

Ort

Unterschrift

Fax

Kursnummer:

Veranstaltungsdatum:

Für den Fall, dass ein Dritter die Rechnung erhalten soll,
teilen Sie uns bitte hier die Rechnungsanschrift mit:

Ich bitte um jährliche Zusendung
des aktuellen Weiterbildungskataloges

Übernachtung/Frühstück im Einzelzimmer
Übernachtung/Frühstück im Doppelzimmer
Abendessen

An die
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Stichwort: Weiterbildung

Fax: 0800 5263329124
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Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgendem Seminar an:

Titel:

Name

Vorname

Geburtsdatum (wird für Ihre Teilnahmebescheinigung benötigt)

Straße

E-Mail

PLZ

Datum

Telefon

Ort

Unterschrift

Fax

Kursnummer:

Veranstaltungsdatum:

Für den Fall, dass ein Dritter die Rechnung erhalten soll,
teilen Sie uns bitte hier die Rechnungsanschrift mit:

Ich bitte um jährliche Zusendung
des aktuellen Weiterbildungskataloges

Übernachtung/Frühstück im Einzelzimmer
Übernachtung/Frühstück im Doppelzimmer
Abendessen

An die
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Stichwort: Weiterbildung

Fax: 0800 5263329126
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Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgendem Seminar an:

Titel:

Name

Vorname

Geburtsdatum (wird für Ihre Teilnahmebescheinigung benötigt)

Straße

E-Mail

PLZ

Datum

Telefon

Ort

Unterschrift

Fax

Kursnummer:

Veranstaltungsdatum:

Für den Fall, dass ein Dritter die Rechnung erhalten soll,
teilen Sie uns bitte hier die Rechnungsanschrift mit:

Ich bitte um jährliche Zusendung
des aktuellen Weiterbildungskataloges

Übernachtung/Frühstück im Einzelzimmer
Übernachtung/Frühstück im Doppelzimmer
Abendessen

An die
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Stichwort: Weiterbildung

Fax: 0800 5263329

An das
Zentrale W
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130 131Allgemeine Bedingungen Weiterbildung Landwirtschaft und Gartenbau
der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen (im folgenden LWK) 

Anmeldung

Haftung

Urheberrecht

Datenschutz

Hinweis

Bezahlen

Die verbindliche Anmeldung zu den einzelnen Angeboten der beruflichen Weiterbildung (Seminare, 
Veranstaltungen, Lehrgängen) erfolgt  nur schriftlich. Mündlich getroffene Absprachen müssen schriftlich bestätigt 
sein. Bitte senden Sie uns das Anmeldeformular vollständig ausgefüllt per Fax oder Post zu. Achten Sie dabei 
besonders auf die Kursnummer. Nutzen Sie alternativ auch die Möglichkeit der Online-Anmeldung unter 
www.landwirtschaftskammer.de/landwirtschaft/weiterbildung. Sollten nach Erreichen der Höchstteilnehmerzahl 
weitere Anmeldungen eingehen, wird eine unverbindliche Warteliste geführt. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Ihre Anmeldung und die Berücksichtigung für den Lehrgang oder nur für 
die Warteliste werden ihnen schriftlich bestätigt bzw. mitgeteilt.

Wenn Sie eine Anmeldung stornieren wollen, teilen Sie dies in jedem Fall schriftlich mit. Eine Stornierung ist nur bis 
zum Anmeldeschluss möglich. Bei Stornierung oder Nichtteilnahme wird eine Bearbeitungsgebühr von 10 € fällig.

Die LWK kann bei Unterschreitung der Mindestteilnehmerzahl oder aus anderen dringenden Gründen die 
Veranstaltung absagen, oder auf einen späteren Zeitpunkt  verschieben. In diesem Fall können Sie Ihre Teilnahme bis 
spätestens 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn stornieren. Für eine Stornierung aus diesem Grund wird keine 
Bearbeitungsgebühr erhoben. Die LWK behält sich vor, den Referenten bzw. die Referentin auszutauschen.

Die LWK haftet  außer im Falle der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit nur, sofern wesentliche 
Vertragspflichten (Kardinalpflichten) verletzt werden. Die Haftung ist begrenzt auf den vertragstypischen und 
vorhersehbaren Schaden, maximal jedoch bis zur Höhe der Teilnahmegebühr. Eine Haftung für mittelbare und 
unvorhersehbare Schäden ist im Falle einfacher Fahrlässigkeit, außer im Falle der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit, ausgeschlossen. Eine weitergehende Haftung ist ausgeschlossen. Soweit die Haftung 
ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung der Mitarbeiter der LWK oder der 
Referenten bzw. Referentinnen. Für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit haftet die LWK unbeschränkt.

Alle Rechte an den Ihnen überlassenen Weiterbildungsunterlagen, dies gilt auch für Übersetzungen, 
Vervielfältigungen und Nachdrucke von Weiterbildungsunterlagen oder Teilen davon verbleiben, auch nach 
Abschluss der Veranstaltung bei der LWK. Während der Veranstaltung sind Audio- oder visuelle Aufnahmen auch 
von Teilen der Veranstaltung nicht gestattet. Nehmen Sie an Weiterbildungsmaßnahmen mit EDV-Bestandteilen 
teil, wird Ihnen für die Dauer der Veranstaltung eine nicht ausschließliches, nicht übertragbares Nutzungsrecht an 
der im Schulungsraum zur Verfügung gestellten Hard- und Software eingeräumt. Weder ganz oder teilweise dürfen 
Sie die Software kopieren oder in sonstiger Weise Dritten zugänglich machen.

Ihre personenbezogenen Daten werden für Zwecke der Maßnahmenabwicklung (z.B. Benachrichtigung über die 
Teilnahme oder Ausfall einer Veranstaltung, Abwicklung des Zahlungsverkehrs etc.) gespeichert. Mit Abschluss der 
Maßnahme und soweit die Zahlung erfolgt ist, werden die Daten gelöscht. Die LWK wird die Daten nicht für 
anderweitige Zwecke verwenden oder sie Dritten zugänglich machen. Dritte sind auch andere Stellen der LWK, die 
nicht mit der Abwicklung der Weiterbildung oder der Abrechnung zu tun haben. Im Übrigen bleibt Ihr 
Widerrufsrecht unberührt.

Für viele Weiterbildungsmöglichkeiten können Fördermaßnahmen beantragt werden. Die Weiterbildungsgebühren 
reduzieren sich dann um den entsprechenden Förderungssatz. Aktuelle Informationen finden Sie u.a.: 
www.bildungsscheck.nrw.de oder www.bildungspraemie.info

Die Gebühr wird per Rechnung erhoben.
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Naturheilkunde 

Rind, Schwein,
Kleinwiederkäuer
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Homöopathie
bei Kleinwiederkäuern

Wann & Wo
14. - 15. November 2013

Inhalt

Weitere Informationen

Landwirte und landwirtschaftliche
Arbeitnehmer aus NRW: 75 €/je Seminartag*
Sonstige Teilnehmer: 100 €/je Seminartag*
*inkl. Seminarunterlagen, Tagesverpflegung, Ge-
tränke und Arbeitsoverall für praktische Übungen.
Saubere Sicherheitsgummistiefel oder Sicherheits-
arbeitsschuhe müssen mitgebracht werden. 
Die Seminartage sind auch einzeln buchbar.

Teilnehmerbeitrag

Tel.: 0800 5263228
www.riswick.de
www.landwirtschaftskammer.de
Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen
sind im Versuchs- und Bildungszentrum möglich.

Anmeldung Kurs-Nr.

Klaus-Gerd Scharf,
Tierarzt und Homöopath

Zweitägiger Aufbaulehrgang

Referenten

Versuchs- und Bildungszentrum
Landwirtschaft Haus Riswick
Beginn 1. Seminartag: 10.00 Uhr
Ende 1. Seminartag: 17.00 Uhr
Beginn 2. Seminartag: 8.30 Uhr
Ende 2. Seminartag: 17.00 Uhr

1. Seminartag, 14. November 2013
Homöopathische Behandlung
von Erkrankungen der Atemwege

2. Seminartag, 15. November 2013
Homöopathische Behandlung von Stoffwechselstörungen
Entstehung von Miasmen, miasmatische Behandlungsmethoden

www.landwirtschaftskammer.de
Fax: 0800 5263329

für das Seminar 14.11.2013:
für das Seminar 15.11.2013:

Anmeldeschluss: 07.11.2013
LZR-L52033
LZR-L52043

Einführung in die Bioresonanztherapie

Praktische Vorgehensweise zur Findung
des passenden homöopathischen Heilmittels 

Infektiöse und parasitär bedingte Atemwegserkrankungen

Diagnostik- und Therapiebeispiele
Einsatzmöglichkeiten in der Nutztierhaltung

... immer eine gute Geschenkidee!
der Landwirtschaftskammer NRW

Seminargutscheine

Sie erhalten Seminargutscheine
für (fast) alle Weiterbildungsveranstaltungen

der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen.

Service-Hotline: 0800 5263228


